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Die Prüfung für das Lehramt an höheren
Schulen für 1911 betreffend.

Nachbenannten Kandidaten und Kandidatinnen,
welche an der im Frühjahr 1911 nach Maßgabe der
Prüfungsordnung vom 21 . März 1903 abgehaltenen
Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen teil¬
genommen haben, sind von der Prüfungsbehörde
Zeugnisse der wissenschaftlichen Befähigung zum
Unterricht in bestimmten Fächern unter Zulassung
zur Ablegung des Probejahrs erteilt worden:

1 . Kandidaten für Lehrbefähigung in Lateinisch und
Griechisch als HauptsäArn der Prüfung : Bischofs ,
Ludwig Joseph, von Wiesental, Blattner , Fritz,
von Konstanz, Bruder , Max, von Oppenau, Car -
lein , Julius , von Karlsruhe , Conrad , Hans,
von Konstanz, Döbele , Adolf , von Rhina, Ei¬
singer , Dr . Helmut, von Mülhausen i . E ., F is che r,
Wolfgang, von Jllenau , Frank , Dr . Erich , von
Prag , Gangnus , Georg, von Urphar , Gern er ,
Edmund, von Arle»!, Held , Franz Xaver, von
Baden-Baden , Jakoby , Heinrich , von Ilvesheim ,
Krause , Paul , von Bunzlau (Schlesien) , Lang ,
Hermann, von Stein a . Kocher , Leonhard , Karl,
von Ladenburg , Maier , Joseph, von Malsch, Amt
Wiesloch , Meyer , Karl , von Freiburg i . Br ., Mül¬
ler , Joseph, von Krumbach, Oehmann , Her¬
mann, von Schopfheim, Riggler , Walter , von
Konstanz , Scheuble , Albert , von Heidelberg,
Schüßler , Erwin , von Villmgen, Stadler ,
Kaspar, von Stühüngen , Stählin , Dr . Rudolf,
von Schiltach, Steinhart , Karl, von Höchen¬
schwand.

2 . Kandidaten , beziehungsweise Kandidatinnen für
Lehrbefähigung in Hauptfächern aus dem Gebiete
der neueren Sprachen und der Geschichte: Arndt ,
Dr. Helene, von Kochzytz (Schlesien ), Bauer , Dr.
Egmont, von Eberstadt, Bau mann , Herbert, von
Dürkheim, Beck , Georg , von Pforzheim , Becker ,
Herma, von Dresden , Behaghel , Dr . Wilhelm,
von Wertheim, Berger , Willy, von Hanau a . M.,
Bissinger , Ernst , von Tiefenbronn , Blank ,
Eugen, von Lahr , Brem , Emst , von Jnzlingen ,
Burck Hardt , Dr. Herbert , von Wiesloch , Bü -
tow , Dr . Erich, von Colberg, Deters , Friedrich,
von Göttingen, Dietrich , Heinrich , von Karlsruhe,
Eckert , Viktor, von Heidelberg, Ehren , Edwin,
von Stühlingen , Förtig , Eduard , von Steinbach,
A . Buchen, Friedrich , Heinrich , von Ettenheim,
Fritz , Dr . Rudolf, von Malchin (Mecklenburg),
Frühe , Eugen, von Mörsch , Funder , Fritz, von
Wilchingen (Schweiz) , Gabe , Walter, von Ham¬
burg, Gallion , Wilhelm, von Mannheim , Gros ,
Dr . Robert , von Frankfurt a . M ., Grüninger ,
Fritz , von Haslach, Haering , Hermann , von
Stuttgart , Haertel , Wilhelm, von Ruhrort a . Rh .,
Hafen , Emil , von Schwende, Haid , Karl, von
Gernsbach, Hettich , Leonhard , von Schönau , Amt
Heidelberg , Hogen Müller , Wilhelm, von Sins¬
heim , Honsell , Rupert , von Grundholzen, Hoyer ,
Karl, von Oldenburg, Igel , Philipp , von Neuhofen
(Pfalz) , Kaiser , Albert, von Todtmoos, Karcher ,
Richard , von Freiburg i . Br ., Kaufmann , Eugen,
von Gerichtstetten, Kulenkampff , Lina , von
Bremen , Künzig , Ferdinand , von Offenburg,
Landwehr , Max , von Mannheim , Laule , Adolf ,
von Neckargemunü, Lenz , Quito , von Cadix (Spa¬
nien), Lenz , Ferdinand , von Limbach, Lins ,
Joseph, von Pfreimd (Bayern ), Langerich , Jo¬
seph, von Köln a . Rh ., Lüttich , Rudolf, von
Hannover, May , Edmund , von Straßburg i. E.,
Moritz , Erwin , von Eichstetten , Mulsow , Her¬
mann, von Philippsburg , Murjahn , Franz , von
Mannheim , Nesen , Ludwig, von Kalmar i . E .,
Ott , Dr . Konrad , von Frankfurt a. M ., Philipp ,
Alois, von Sonnenmatt , Raab , Dr . Rudolf, von
Men , Raif , Dr . August, von Karlsruhe , Ram -
bold , Johann , von Ranoldsberg (Oberbayern),
Reck , Otto, von Menningen , Reinhard , Dr.
Rudolf, von Freiburg " i. Br ., Reis , Dr . Karl , von
Speyer , Revellio , Paul , von Hüfingen, Roeven -
strunk , Georg , von Nürnberg , Rubin , Dr . Da¬
vid , von Hamburg , Sauer , Ekmrd , von Ilvesheim ,
Scheidten , Franz , von Ludwigshafeu , Schel¬
lenberg , Otto, von Sinsheim a. E ., Schenck ,Dr . Otto, von Kembach , von Schenck , Waldemar,
von Heidelberg, Schindler , Kamill, von Baden-
Baden , Schnabel , Franz , von Mannheim , Schö¬
nenberger , Franz , von Steißlingen , Schorn ,
Hans, von Baden -Baden , Sohns , Karl , von Hof-
fenheim , Speth , Hermann , von Rastatt , Stä -
dele , Alfons, von Stahringen , Stärk , Franz ,
von Baden-Baden , Steinhart , Hugo, von Höhen -
fchwand , Stoffel , Robert , von Friedelsheim
(Pfalz), Strigel , Dr . Anton , von Luttingen,
Trunzer , Paul , von Emmishofen (Schweiz ) ,Veit , Friedrich, von Hinterstratz, Vogel , Dr . Karl,
von Breitnau , von Westenholz , Elisabeth, von
Cannstatt , Wittmann , Artur , von Bühl, Wor -
zel , Karl , von Baden-Baden , Ziegler , Anton,
von Baden-Baden .

3 . Kandidaten für Lehrbefähigung in Hauptfächern
aus dem mathematisch- naturwissenschaftlichen Gebiet:
Aberle , Karl, von Freiburg i . Br ., Bach , Dr.
Hugo , von Danzig , Barleon , Richard, von Frei¬
burg j . Br ., Brande , Leopold, von Bierstadt bei
Wiesbaden, Brodesfer , Heinrich, von Schwetzin¬
gen , Burger , Franz Xaver, von Buchholz , Crece -
lius , Hermann , von Meersburg , Donner , Emst,von Karlsruhe , Dörfer , Henrich , von Schwet¬
zingen, Ebert , Gottfried, von Heidelberg, Feur -
stein , Karl , von Freiburg i . Br ., Geiger , Bern¬
hard, von Erfeld , Gersbach , Artur , von Langen-
bmcken , Glaser , Joseph, von St . Blasien, Gme -
lin , Otto, von Karlsruhe , Goebel , Artur , von
Singen , Göll , Wilhelm, von Gundelfingen, Gro -
schup , Artur , von Breisach , Großkinsky , Karl,
vcm Mannheim , Gut mann , Dr . Siegfried , von

Stockach, Höfflin , Oskar, von Karlsruhe , Holzer
Erwin , von Heidelberg, Holzmann , Karl , von
Mannheim, Jung , Wilhelm, von Mückenloch,
Küpferer , Karl, von Villinaen , Lindauer ,
Karl, von St . Leon, Malsch , August, von Heidel¬
berg , Marcus , Dr . Kurt, von Hamburg, Mont¬
fort , Dr . Peter , von Zell i . W ., Mühlhäußer ,
Ernst, von Mannheim , Munk , Max , von Jux
(Württemberg), Person , Karl, von Ringsheim ,
Po ff , Robert , von Karlsruhe , Quindel , Fritz,
von Heddesheim, Ries , Emil , von Seehaus bei
Ketsch , Rupp , Hermann , von Karlsruhe , Saut -
ner , Joseph, von Malsch , A. Wiesloch, Scheffele ,
Albert» von Heidelberg, Schmidt , Dr . Friedrich,
von Karlsruhe , Schmidt , Otto , von Lörrach,
Schwarz , Georg, von Eberbach, Spitz , Wilhelm,
von Heidelberg, Stallhofer , Hans , von Unter-
bubach (Bayern ), Stierlin , Dr . Karl, von Rek-
kingen , Stockmeyer , Karl , von Karlsruhe ,
Strohm , Karl , von Freiburg , Treiber , Eugen,
von Freiburg i . Br . , Trübi , Karl, von Obergebis-
bach, Ungerer , Emil , von Pforzheim , Winkler ,
Jakob, von Hauenstein, Zogg , Karl, von Sennheim .

Einer Prüfung nach Maßgabe der landesherrlichen
Verordnung vom 8 . Oktober 1903 , die Verwendung
von Geistlichen als Lehrer an höheren Lehranstalten
betreffend, haben sich unterzogen und dieselbe bestan¬
den: Maichle , Albert, von Salmendingen (Hohen -
zoilern) und Weitzel , Karl, von Ladenburg .

Sie Schueeverhölkulsse im Schwarz'
mal- im verflossenen Mnler.

Die Schneeverhältnisse im Schwarzwald im verflos¬
senen Winter 1910/11 müssen als recht ärmlich be¬
zeichnet werden. In der Rheineben« , sowie in den
mittleren Lagen des Gebirges , bis etwa 700 Meter
aufwärts , scheint dieser Umstand dadurch erklärlich,
daß hier das fast ständig nach kurzem Froste ein¬
getretene Tauwetter die vorhandene, meist ohnehin
schon unbedeutende Schneedecke schnell zum Ver¬
schwinden brachte. Als besonders schneearm muß
di« Zeit von Mitte Februar bis Ende März gelten ,
in welcher die andauernd warme Witterung mit
Föhnwind bis in die höheren Lagen des Schwarz¬
waldes mit dem Schnee aufräumte . Wiederholte
Kälterückfälle und Schneefälle Ende März und An¬
fang April führten zwar nochmals zur Bildung einer
beträchtlichen Neuschneedecke selbst in der Ebene, doch
vermochte diese ob ihres sehr kurzen Bestehens den
Schnee Mangel des Winters keineswegs mehr aus¬
zugleichen .

Als besonders abnorm erscheinen die außerordent¬
lich geringen Schneemengen in den rauhesten und
höchsten Lugen des Schwarzwaldes . Obgleich im
Laufe des Winters in Höhenlagen zwischen 1000 und
1500 Meter die Temperatur verhältnismäßig selten
über den Gefrierpunkt stieg und von regelrechtem
Tauwetter überhaupt nicht gesprochen werden kann,
wiesen sämtliche Gipfelstationen des südlichen Schwarz¬
waldes gegen Ende des Winters kaum mehr als ein
Drittel der durchschnittlichen Schneehöhe der letzten
Jahr « auf . Von November bis April wurde nur
ganz vereinzelt und kurze Zeit im Schwarzwald ein«
Schneehöhe von 1 Meter Höhe oder darüber gemes¬
sen. Eine weitere auffallende Erscheinung ist die
Tatsache , daß der südliche Gebirgszug trotz seiner
Erhebungen bis zu 1500 Meter noch erheblich schnee¬
ärmer war als der nördliche . So lag im Gebiete
der Hornisgrinde (Richstein , Mummelsee ustv .), d. h .
in 1000—1100 Meter Höhe , in der genannten Zeit
eine durchschnittliche Schneedecke in der Stärke von
90—100 Zentimeter , die einigemale bis zu 110 Zenti¬
meter wuchs . Im Bereiche des 1500 Meter hohen
Feldbergs dagegen, ebenso im Gebiete des Kandels
und Belchens, also in 1300—1400 Meter Höhe, hielt
sich die Höhe der Schneedecke während des ganzen
Winters mit Woher Beständigkett zwischen 70 und
90 Zentimeter . Diese Höhe wurde nur während
einiger Tage gelegenüich des Rückschlages Ende Mörz
überschritten. Etwa 1000 Meter über dem Meere lag
der Schnee im südlichen Schwarzwald durchschntttlich
nur etwa 50 Zentimeter hoch. Diesen erheblichen
Schneemanael verdeutlicht am besten folgende Ta¬
belle der Durchschnittsfchneehöhe auf dem Feld¬
bergerhof (1279 Meter ):

Jamuw Februar März April
1907 160 am 230 am 260 ein 170 cm
1908 70 „ 270 „ 240 „ 220 .,
1909 50 „ 160 „ 200 „ 140 „
1910 130 „ 160 „ 150 „ 40 „
1911 80 „ 70 98 „ 20 „
Trotz der allgemein geringen Schneelage ist der

Wintersport — sawcchl das Rodeln, roi« der Skikius
— während des größten Teiles der Saison infolge der
zumeist günstigen Beschaffenheit des
Schnees hierfür auf feine volle Rechnung gekommen .

kommvnalpolilische Umschau.
Luftbäder und Gemeindebeihilfen .

Die Gemeinde Gotha hat für den Bau eines
großen Luftbades eine Beihilfe von 800 -1t gewährt.
Die Stadt Gera gab 10000 -1t als zinsloses Dar¬
lehen her.

In Hagen i. W . wird dem dortigen Naturheil -
verem seitens der Stadt eine jährliche Beihilfe von
500 -K für sein Luftbad gewährt .

Die Reihe der Städte , die den großen Wert der
Luftbäder erkennen und unterstützen, mehrt sich von
Tag zu Tag . Sogar Berlin will jetzt ein eigenes
Luftbad, allerdings noch nicht für 1911, errichten;
andere Aädte , wie München , Chemnitz , Zit¬
tau , Durlach , M . - Gladbach sind damit
längst vorangegangen oder haben gemeinnützige
Vereine dabei unterstützt.

Bei uns in Karlsruhe ist das Projekt eines Sonnen -
und Luftbades vorläufig an der Platzfrage gescheitert .
Wie bekannt ist, wird es sich unser Stadtrat aber
angelegen sein lassen , ein geeignetes Grundstück für
ein derartiges öffentliches Bad ausfindig zu machen -

Aus dem Stadtkreise.
Line Erinnerungsplakette hat der Großherzog aus

Anlaß des gestern vor 40 Jahren erfolgten Friedens¬
schlusses in Frankfurt a. M . den am Feldzug 1870/71
beteiligten Reserveoffizieren und im Offiziersrange
stehenden Militärbeamten zugehen lassen . Sie trägt
auf der einen Seite das Bildnis des verstorbenen
Großherzogs, auf der andern die Worte : „Immer
bleib' dir Lob und Ehr und ewiger Nachruhm .
In dem Begleitschreiben heißt es u. a ., daß der Groß¬
herzog den Tag nicht vorbei gehen lassen möchte , ohne
auch aller derjenigen zu gedenken , die in verantwor¬
tungsvollen Stellen den Feldzug 1870/71 in der badi¬
schen Felddivision mitgemacht haben.

In hiesigen künfllerkreisen ist man mit dem dies¬
maligen Besuch des Kaisers besonders zufrieden.
Zum ersten Mal hat der Kaiser hiesige Künstler be¬
sucht oder ins Schloß rufen lassen . Der bekannte
Porträtist , Professor Ritter von der Akademie der
Künste , hat den Kaiser neuerdings gemalt und dabei
die vollste Zufriedenheit des Kaisers erworben . Im
Atelier des Bildhauers Moest besichtigte der Kaiser
das Modell für das Großherzog-Friedrich- Denkmal;
zum ersten Male suchte er auch den greisen Maier
Hans Thoma , der im Vorjahr unter Teilnahme
der gebildeten Welt seinen 70 . Geburtstag gefeiert
hat, im Atelier auf, ohne ihn allerdings anzutreffen .
Jetzt wurde der Billchauer Professor Sauer tele¬
phonisch nach Metz berufen, um dem Kaiser Vorschläge
wegen Herstellung eines Wappens für den Kaffer
zu machen . Sauer hat vor zwei Jahren den Diana -
brunnen in Donaueschingen, ein Geschenk des Fürsten
von Fürstenberg an den Kaffer, und auch die große
Bronzetafel am Schloß zu Donaueschingen zur Er¬
innerung an den Besuch des Grafen Zeppelin anläß¬
lich der letzten Anwesenheit des Kaisers in Donau¬
eschingen geschaffen.

Unbestellbar. Die unbestellbaren Postsendungen
gehen von den Postämtern an den Ausschuß für unbe¬
stellbare Sendungen , der bei jeder Ober-Postdirektion
besteht . Meist handelt es sich dabei um geschlossen«
Briefe, die von dem Ausschuß geöffnet werden , so
daß der Absender ermittelt werden kann. Auch nach
den Ermittelungen der Ausschüsse endgültig uvLestell-
bar oder unanbringlich blieben nach der letzten Fest¬
stellung des Reichs -Postamtes jetzt 2 Millionen Sen¬
dungen. Diesen stehen etwa 5 Milliarden aufge-
gebener Sendungen überhaupt gegenüber . Es kommt
akso auf 1000 aufgegebene Sendungen ungefähr 1
unanbringliche. Die 2 Millionen endgültig unbestell¬
bar bleibenden Sendungen machen 51 Prozent der
Postsendungen aus, die den Ausschüssen für unbestell¬
bare Sendungen überwiesen werden. Bei 49 Prozent
dieser Sendungen gelingt es also den Ausschüssen , den
Empfänger, oder was die Regel bildet, den Absender
zu ermitteln. Den Löwenanteil der unbestellbaren
Sendungen bilden die Postkarten, die Mein 1 )L Mil¬
lionen ausmachen. Es handelt sich dabei fast sämt¬
lich um Ansichtskarten , auf denen der Absender nicht
oder unzureichendangegeben ist. Auf 1 Million über¬
haupt aufgelieserter Sendungen entfallen jetzt im
Durchschnitt 1000 unbestellbare Postkarten» 200,. un¬
bestellbare Briese, 60 unbestellbare Drucksachen , Ge¬
schäftspapiere oder Warenproben , 7 Wertbriefe und 7
Pakete . Die Zahl der unbestellbaren Sendungen be¬
trägt also im Durchschnitt 375 auf die Million .

Obstbesörderungsfragen. Auf Anregung der Land -
wirtschaftskammer fand in der letzten Woche in der
Großh . Generaldirektion der Badischen Staatseisen -
bahnen eine Sitzung statt, in der über eisenbahn-
fettige Maßnahmen im Interesse unserer Obstprvdu-
zenttn beraten wurde. Die Unterlagen dieser Be¬
ratung bildeten Fragebogen , die vorher von der
Landwirtschaftskammer ausgearbeitet und an die
Obstbautreibenden und Obsthändler des Landes zum
Ausfüllen zur Verteilung gebracht worden sind.
Aus den eingehenden Antworten war vor allem zu
entnehmen, in wie hohem Maße in den beteiligten
Kreisen gerade auf eine Beschleunigung der Trans¬
portzeiten Wert gelegt wird . In Anbetracht dieses
Umstandes hat sich die Großh . Generaldirektion dann
auch in entgegenkommendster Weise bereit erklärt,
nicht nur Verbesserungen in der Wagengestellung, son¬
dern auch alle diejenigen Maßnahmen ; die für eine
Beschleunigung der Obsttransporte sowohl auf den
eigenen Linien, wie auch auf denen der badischen
Nebenbahnen und der außerbadischen notwendig sind,
zu veranlassen. Die Frage der Frachtermäßigung
für Obst wurde nicht erörtert , da diese zurzeit Gegen¬
stand der Verhandlungen der ständigen Tarifkommis¬
sion bildet und in besonderer Sitzung in der Land -
wirtschastskammer verhandelt werden wird . Die
Landwirtschaftskamme-r hat in Aussicht genommen ,
solche Aussprachen mit der Generaldirektion der
Badischen Staatseisenbahnen zukünftig alljährlich vor
dem Beginn der Hauptobstverkehrszeit herbeizuführen .

konzerlabonnemenk auf die Stadkgarkea- uud Fest -
Halle-Konzerte. Vor einigen Jahren schon hat die
Stadtgarten -Kommission ein Abonnement auf die
Stadtgarten - und Festhalle-Konzerte eingeführt . Es
erscheint angezeigt, auf dies« Einrichtung neuerdings
hinzuweisen, zumal sie verbessert worden ist. Das
Abonnement erstreckt sich auf die Sonn - und Feiertags -
Konzerte, sowie die Werktagskonzerte und hat unbe¬
grenzte Gültigkeitsdauer, ist jedoch nur für die Abon¬
nenten des Stadtgartens (Inhaber von Jahreskarten )
und die Inhaber von Kartenheften bestimmt. Ein
Konzertabonnementshest mit 10 Einzelkarten kostet
für Erwachsene 2 -1t, für Kinder und Soldaten 1 -1t .
Das Abonnement bietet die Annehmlichkeit und den
Vorteil, daß man bei Konzerten des Lösens besonderer
Miffikkarten am Stadtgarten - oder Festhalle-Schalter
— was bei großem Andrang oft recht lästig empfun¬
den wird — enthoben ist. Die Musikabonnements
berechtigen zum Besuche Mer Konzert«, sowohl hie¬
siger als auswärtiger Musikgesellfchaften , sofern der
Musikeinttittspreis nicht höher ist als 30 L für die
Person , was selten eintritt . Damit aber eine miß¬
bräuchliche Benützung der Konzert-Abonnementskarten

durch Personen, die nicht im Besitze von Jahreskar¬
ten oder Stadtyarten -Kartenhesten sind, vermieden
wird , sind die Besucher des Stadtgartens oder der
Feschalle verpflichtet , beim Eintritt jedesmal auch die
Stadtgartenkarte vorzuzeigen. Das Mustkabonnemeut
erfreut sich steigender Beliebtheit.

Beschäftigungsgrad im Monat April nach den Nach¬
weisungen der Krankenkassen . Am 1 . Mai hatten
25 Krankenkassen der Stadt Karlsruhe einen Bestand
von 40 573 versicherungspflichtigen Mitgliedern (da¬
runter 14 641 weibliche) auszuweisen . Das find
gegenüber dem 1 . April ds I . 747 männliche und
36 weibliche mehr und gegenüber dem 1 . Mai 1910
2305 männliche und 154 weibliche mehr .

Allgemeine Ortskrankenkafse . In der satzungs¬
gemäßen zahlreich besuchten Generalversammlung
der Allgemeinen Ortskrantenkaffe wurde u . a. die
Einführung steter Hebammendienste für die
Ehestauen der Mitglieder der Ortskrankenkaffe gegen
die Stimmen der Arbeitgebervertreter beschlossen.
Die Vorlage wurde vom Vorstand der Allgemeinen
Ortskrankenkaffe mit der nötigen Begründung ein¬
gebracht: da die Kassenverhältnisse zurzeit günstig
zu bezeichnen sind, soll die Einführung am 1 . Juli
ds . Js . ohne Beittagserhöhung stattfinden. Die
Kassenführung wurde von der Rechnungsprüfungs¬
kommission in bester Ordnung befunden. Der gesetz¬
lich vorgeschriebene Bettag konnte in dem abgelaufe¬
nen Jahre zum Reservefond abgeführt werden. Für
die Mitglieder der Kasse werden iy der Süd - und
Oststadt je ein Zahnarzt angesteltt . Nach der Neu¬
wahl der Vorstandsmitglieder und Erledigung ver¬
schiedener geschäftlicher Angelegenheiten wurde die
Versammlung geschlossen.

Refidenz-Theaker. Man schreibt uns : Das neu«
Programm vom Mittwoch, den 10. bis inkl . 12 . Mai ,
bringt eine Reihe prächtiger Darbietungen, die ins¬
besondereauch für die Jugend geeignet sind. Ein groß¬
artiges , gewaltig wirkendes Drama aus dem wilden
Westen: „Der Präriebrand " fesselt ungemein : ihm
folgen drei wunderbare Naturaufnahmen , darunter :
„Im Automobil durch Savoyen" und „Eine Schwei-
zerlandschast " , welche durch die großartigen Aufnah¬
men bestens gelungen sind. Mannheimer Pferde¬
rennen , ein interessanter Sportfitm und eigene Auf¬
nahme, ist überaus deutlich. Mt einigen Humoresken
ken , welche mit einem entzückenden Tonbild abwech-
seln , schließt das wieder zehn Nummern enthaltende
Programm .

Selbstmord. Dienstag nachmittag hat sich ein 60
Jahre alter städtischer Borarbeiter vermutlich in
einem Anfall« geistiger Umnachtung in der Wohnung
seines Sohnes in Beiertheim erhängt . Der Lebens¬
müde versuchte schon vor einigen Tagen sich mit
Leuchtgas zu vergiften, wurde Mer durch feine Ange¬
hörigen an der Ausführung dieses Vorhabens ge¬
hindert .

Radunfälle. Ein lediger Handlungsreffender fuhr
Dienstag vormittag an der Kreuzung von Hirsch-
und Sofiensttaße aus eigener Unvorsichtigkett gegen
das Hinterrad einer Droschke und wurde zu Boden
geschleudert . Er wurde nicht verletzt , dagegen ist dos
Rad stark beschädigt worden. — An der Ecke von
Erbprinzen - und Herrensttaße hat ein Radfahrer ,
der in übermäßig raschem Tempo gefahren ist, einen
Volksschüler ungefähren und zu Boden geworfen.

Falsches Geld. Auf dem Postamt V, Sophien¬
straße wurde ein falsches Zw ei mar ck stück mit
dem Bildnis Kaiser Wilhelm I . und der Jahreszahl
1876 ungehalten.

Diebstahl, Schwindel. In einer Wirtschaft in der
Kronensttaße stahl ein 55 Jahre alter Taglöhner aus
Mülhausen i . E. einem städtischen Arbeiter das
Portemonnaie mit 18 -1t . Der Täter wurde vor¬
läufig festgenmnmen . — Festgenommen wurde auch
ein Italiener , der in Ettlingen einem Landsmann
dessen Portemonnaie mü 150 °1t abschwindelte .

Unfug. An der St . Bernharduskirche wurde kürz¬
lich ein bemaltes Fenster im Werte von 150 -1t einge¬
worfen oder eingeschossen.

Das 29. Jahresfefi der evang . Sladtmission .
Unter großer Beteiligung wurde am Sonntag in

der Stadtkirche das 29. Jahresfest der evang. Stadt¬
mission gefeiert. Auch Großherzogin Luise
wohnte ihm an . Ebenso Prälat Schmitthenner
als Vertreter des Oberkirchenrats. Die Festfeier selbst
war verschönt durch den prächtigen Chorgesang des
Vereins für evang. Kirchenmusik „Der Herr ist mein
Hirt " unter Leitung von Musikdirektor Thiede und
das erhebende Orgttspiel von Hauptlehrer Rinder -
knecht .

Die erste Rede hielt Stadtpsarrer Kühkewein ,
der erste Vorsitzende des Auffichtsrats der Stadt¬
mission : er sprach auf Grund von Luc . 19, 41 über
bas rechte Motto der Stadtmissionsarbeit» das innere
Weh, das sich in den Tränen Jesu über Jerusalem
offenbarte.

Der darauffolgende Jahresbericht von Pfarrer
Bender gab im Anschttch an das Gleichnis vom
„verlorenen Groschen" eine Uebersicht über ifie Arbeit
der Stadtmisfion. Er zeigte , wie viele verlorene
Groschen sich auch in unserer Stadt befinden, was
Trunksucht und Unsittlichkett für Jammer anrichten,wie das Familienleben vielfach zerrüttet ist und die
Kinder oft schon früh auf schlechte Wege geraten,wie aber andererseits auch di« Stadtmission an der
Arbeit ist, als treue Gehilfin der Kirche das verlorene
zu suchen und das gefährdete zu bewahren. In etwa
30 wöchentlichen Versammlungen für Junge und Alte
wirkte st« z . B . in drei Kindergottesdiensten für
1200— 1400 Kinder, in drei Schülerbibelkränzchen
für die Schüler unserer Mittelschulen , in fünf Ver¬
einigungen mit zusammen 300 Mitgliedern' für di«
konfirmierte männliche und weibliche Jugend , wobei
auch auf deren soziales Wohl Bedacht genommen wird ,
ebenso aber auch in besonderen Veranstaltungen für
Erwachsene , Hausväter und Hausmütter . Dazukommt als wichtigste Stadtmissionsarbeit das persön-
liche Nachgehen in den etwa 6000 Hausbesuchen,welche die Stadtmissionare iöbrlich machen in An -



gelegenheiten der Armerwflege, des Krankenbesuches ,der Beratung in Erziehungsfragen und allen mög¬
lichen inneren und äußeren Nöten . Neu ausgenom¬
men ist die Trinkerrettung durch das „blaue Kreuz",
energisch fortgeführt die Rettungsarbeit des eoang.
Fürsorgevereins an den Opfern der Unsitttichkeit durch
das evang. Zufluchtsheim. Der neu aufgenommene
Zweig der männlichen Diakonin, d. h . Krankenpflege
an Männern durch männliche Krankenpflegebrüder,
hat sich erfreulich entwickelt. Zurzeit stehen drei
Diakonen in der Arbeit. Der Bericht schloß mit einem
warmen Appell an die Opferwilligkeit der Freunde
der Stadtmission, da ihre finanzielle Lage keine rosige
ist. Um so ermutigender wirkte die Festpredigt von
Pfarrer Schrenk aus Straßburg , die hinwies auf
den, der das Friedenswerk der Stadtmission trägt
mit seiner ewigen Gotteskraft und selbst die Mit¬
arbeiter an diesem fertig macht zu allerlei guten
Werken.

Ein erhebendes Gebet des Prälaten Schmitt -
henner schloß den Gottesdienst in der Kirche, dem
sich um 6 Uhr eine Nachfeier im Vereinshaus an-
schloß, die etwa 300 nähere Freunde der Stadt¬
mission noch für einige Stunden vereinigte.

—v . Karlsruher Turngemeinde 1861. Unter starker
Beteiligung feiner Mitglieder unternahm die Karls¬
ruher Turngemeinde 1861 am Sonntag ihre Früh¬
jahrsturnfahrt . Mit dem Frühzug 5 .45 Uhr fuhren
die Teilnehmer nach Sichern . Hier begaben sie sich zu¬
nächst nach dem Friedhofe zum Grabe des früheren
Kreisturnwartes Räuber . Der Vorsitzende des Ver¬
eins , Kaufmann G . Stei nma nn , gÄmchte in einer
zu Herzen gehenden Ansprache und ehrenden Worten
der Verdienste Räubers um die Turnfache im allge¬
meinen und insbesondere des 10. Kreises und legte
einen Kranz am Grabe nieder. Nach diesem pietät¬
vollen Akte gmgs hinaus in die frische, grünende Na¬
tur über Oberachern, Sasbachwalden, Gaishölle zum
Brigittenschloh. Die prächtigen Wasserfälle der Gais -
Hölle boten durch den in der Nacht medergegangenen
starken Regen ein herrliches Bild. Nach halbstündiger
Raft erfolgte der Weitermarsch über Breitenbronnen
nach der Hornisgrinde, wo man vom neuen Turme
aus trotz mitunter heftig einsetzendem Schneegestöbereine gute Aussicht hatte. Nach einer in der dichtbesetz¬ten Unterkunftshütte vollbrachten 2 . Rast gmgs durchdas Hundsbachtal über Hundsbach, Raumünzach nach
Fordach, von wo nach dem herrlich in der freien Na¬
tur verlebten Tage die Heimfahrt angetreten wurde.— Am gleichen Tage fand auch eine Turnftchrt der
Damenabteilung des Vereins statt, die von Ottenhüfenüber den Eichenhaldenfirst, Ruhstein, Wichse«, Mum¬
melste, Unterstmatt, Hundseck, Gertelbach nach Ober¬
tal führte und unter gleichfalls zahlreicher Beteiligungeinen ausgezeichneten Verlauf nahm.

—v . Gesellschaft „Rhenania ". Am Sonntag wurde
unter gefl. Mitwirkung einer Abteilung der Sänger¬
riege der Karlsruher Turngesellschast im Restaurant
„Ziegler" das 1. Stiftungsfest gefeiert. Herr Val.Mink begrüßte die Gäste durch eine Ansprache. Die
Festrede hielt der 1 . Vorsitzende und Gründer der
Gesellschaft, Herr W. Hurst , in der er mit warmen
Worten den Zweck und die Bedeutung der Rhenania
wiedergab. Sodann begann das reichhaltige Pro¬
gramm mit „Wie schön ist 's am Rhein , Lied vor-
getragen von der Abteilung der Sängerriege der
Karlsruher Turngesellschast . Sämtliche Vorträge
dieser Abteilung zeichneten sich durch Reinheit und
gute Nuancierung aus . Die urkomischen Vorträgedes Herrn I . Sonntag erregten die Heiterkeit der
Gäste in hohem Maße , nicht minder die Aufführungdes Schwankes „Das Stiftungsfest "

, dessen Partien
sehr günstig verteilt waren an Frl . L. Schmidt, A.
Hurst, I . Hurst, Herren L . Bayer , W . Fromm und R .
Fromm . Dem Fest schloß sich als schöner Abschlußein Ball an .

—v . Arbeiterdiskussionsklub. Auf das heute abend
1L9 Uhr in der evangelischen Stadtkirche stattfinden-de
Konzert , dessen Aufführung der Bachvereinübernommen hat , sei hiermit nochmals hingewiestn.
Zu Gehör gelangen mehrere Meisterwerke von Bachund Mozart : mit besonderem Geschmack hat auchdiesmal wieder der Dirigent des Bochvereins, MaxBrauer , die Auswahl der Stücke getroffen. Neben
dem Bachvereinschor sind an der Aufführung treff¬
liche Solisten sowie Mitglieder des Hosorchesters be¬
teiligt.

—v. komekenzauber nennt sich die neue Aus¬
stattungs-Revue, die von Mitgliedern der Turn¬
gesellschaft Karlsruhe am Samstag aufder Bühne des Apollotheaters zur Aufführung ge¬brach wird . Bei der überaus freundlichen Auf¬nahme, die die vorjährige Revue des Vereins ge¬funden hat, dürste auch der diesjährigen Aufführungein starker Besuch beschieden sein . Wir verweistnauf das Inserat in heutiger Nummer.

Skandesbuch-Auszüge .
Geburten : 6. Mai : Eduard Friedrich, Vater Ludw.Döck , Klaviermacher. — 7. Mai : Hedwig Emma ,Vater Georg Hage mann , Eisendreher; Josts Al¬bert , Vater Albert Anmükler , Kaufmann .
Todesfälle: 8. Mai : Heinrich, alt 2 Monate 27

Tage , Vater Heinrich Maier , Kaufmann . — S . Mai :Karl Kirschenmann , Soldat , ledig , alt 21 Jahre :Marie , all 4 Monate 4 Tage , Vater Karl Jmle ,Bierführer . — 10 . Mai : Maria Streik , Ehefraudes Pflasterers Franz Nreib , all 64 Jahre .
Beerdigung zeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬

storbenen. Donnerstag , den 11 . Mai 1911 . 3 Uhr :Emil Roth , Schlosser , Morgenstraße 16 .

Spork.
Pferde -Renaen .

* Baden-Baden, 10. Mai . Für den nächstjährigen
Großen Preis von Baden ist die zweite Ein-
fatzzahlung sehr befriedigend ausgefallen . Die Ställe
hoben von neuem ihr Interesse an dem klassischenRennen bewiesen . Von den deutschen Ställen sind35 Pferde stehen geblieben . Grabitz hat seine sämr-
liche 7 Vertreter im Rennen belasten . Der Stall
Weinberg besitzt 6 , Fürst Hohenlohe 5, v . Oppenheim4 Pferde im Großen Preis . Mit einem mächtigenAufgebot stehen unsere schärfsten Konkurrenten, die
Franzosen, im Treffen, da von den 77 engagierten
französischen Pferden nicht weniger als 53 im Preis ,stehen blieben. Mit diesem an Uebermacht grenzen¬
den Ergebnis muß gerechnet werden.

Mannheim. 10. Mai . Im Befinden des Rittmeisters
Fürst Wrede ist eine bedeutende Besse¬
rung eingetreten. Das Bewußtsein ist vollständig
zurückgekehrt .
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Luftfahrt.
Lin lleberlandflug Darmstadt—Baden -Oos —

Basel .
H . Baden -Baden . 10 . Mai . Der Aviatiker Ober¬

leutnant Real , ein schweizerischer Offizier , ist
gestern abend halb 6 Uhr mit einem Euler-Apparat
in Darmstadt aufgestiegen und gelangte in gutem
Flug bis zum Flugplatz beim Bahnhof Baden - Oos .
Hier mußte er wegen ungünstiger Windverhältnisse
und wegen Gewitte'

rbildung abends X9 Uhr landen.
Heute gedenkt er den Flug nach Basel fortzusetzen ,
doch ist die Zeit der Abfahrt noch unbestimmt. Es
ist nickst ausgeschlossen, daß dieser Flieger der näm¬
liche war , der am Dienstag abend gegen halb 8 Uhr
auch von Karlsruhe aus verschiedentlich beobachtet
werden konnte .

Zum südwefideulschen Auverlässigkeitsflug .
Heidelberg, 10 . Mai . Der Ausschuß der Heidel¬

berger Studentenschaft hat für den Fall ,
daß anläßlich des Oberrheinischen Zuverlässigkeits¬
fluges hier ein Schaufliegen stattfinden sollte , einen
Ehrenpreis im Werte von 400 Mark zur Ver¬
fügung gestellt , dessen nähere Bestimmung dem Orts¬
ausschuß anheim gegeben wird.

!leberfliegen der deutschen Festungen .
f . Berlin , 10 . Mai . (Eig . Drahtbericht.) Das

Kriegsministerium hat nunmehr für den nationalen
Rundflug 1911 die Erlaubnis zum lieber »
fliegen der deutschen Festungen er¬
teilt , indessen müssen vier Wochen vor Antritt der
Fahrten Name und Stand der Teilnehmer dem
Kriegsministerimn mitgeteilt werden.

Dallonexplofioa .
Göttinnen , 10. Mai . Ein gestern vormittag 10 .15

Uhr in Gershofen bei Augsburg aufgestiegener Bal¬
lon mit drei Insassen ist gestern nachmittag gegen4 Uhr zwischen Göttingen und Rechberg bei der
Landung verunglückt . Unmittelbar nachdem der
Ballon den Boden berührt hatte, erfolgte aus nochunbekannter Ursache eine Explosion , die den Ballon
bis auf den Korb vollständig vernichtete . Die In¬
sassen blieben unbeschädigt .

Verlängerung des Offizier-Fliegerlurfus ln
Löberitz.

Wie uns mttgeteW wir- , ist eine Verlängerung des
Offizier -Fliegsrkursus in Döberitz, der Anfang April
feinen Anfang nahm und dessen Dauer auf 2 Mo¬
nate zunächst bemessen war , geplant . Die zum Kur¬
sus kommandierten Offiziere arbeiten sehr scharf, und
es läßt sich nach ihrer bisherigen Tätigkeit schon jetzt
satzen , daß ein Teil ocm ihnen zu guten Hoffnungen
für ihre spätere Wirksamkeit als Flieger-Offiziere be¬
rechtigt . Gegenwärtig find 12 Apparate in Döberitzin Tätigkeit, die in vier Schuppen Aufnahme finden.Eine weitere Vermehrung ist vorgesehen . Me langeder Kursus verlängert werden wiä », läßt sich zur Zeit
noch nicht sagen , da auch das Wetter hierbei in Be¬
ttacht gezogen werden muß . Cs steht jetzt fest, daßdrei Offiziere der Fliegerschule mit 3 Beob¬
achtern an dem oberrheinischen Fluge
teilnehmen werden. Der geplante Sonderflug für
diese Ofizier« wird sie von Karlsruhe über Heidel¬
berg, Mannheim , Mainz , Darmstadt nach Frankfurtam Main fuhren. Absehen von den genannten
Offizieren der Fliegerschule werden an dem Flug¬
unternehmen die Leutnants v . Hammacher und von
Hiddersen teilnehmen, di« beide einen Euler -Apparat
benutzen werden. Diese Offiziere starten bei dem
Rundflug und haben mit den Döberitzer Offizieren
nicht zu konkurrieren. Der Oberleutnant H . Roser,der bä Mülhausen verunglückte , wird entgegen ande-
ren Nachrichten nicht an dem Rundfluge teilnehmen.

Gerichksfaal.
Karlsruhe , 9. Mai .

Sitzung der Strafkammer 2 . Vorsitzender : Land¬
gerichtsdirektor Oser . Vertreter der Großh . Staats¬
anwaltschaft: Gerichtsassefsor Bammersberger .

Am Bormittag des 25 . März saßen mehrere Tag.
löhner in der Restauration „Viktoria"

zu Pforzheim
und vergnügten sich mit Kartenspielen. An dieser
Unterhaltung beteiligten sich auch der 40 Jahre alte
Taglöhner Anton Nothweiler aus Aufen und
der Taglöhner Göttlich Holz warth . Beide trau¬
ten sich beim Spiele nicht, weil der eine vom anderen
glaubte, daß er ihn bemogle. Es kam darauf zwischen
ihnen zum Streit , der zu Tätlichkeiten führte und
schließlich dadurch ein schlimmes Ende fand, daß Roth-
weiter mit seinem Taschenmesser dem Holzwarch einen
lebensgefährlichen Stich in den Unterleib versetzte .
Der Verletzte lag längere Zeit im Krankenhaus, istaber jetzt wieder hergestellt und kann seiner Arbeit
nachgehen. Nothweiler hatte sich wegen schwerer
Körperverletzung zu verantworten . Er wurde mit
Rücksicht daraus , daß er ohne ernsten Anlaß zum
Messer gegriffen, und mit Rücksicht auf die Schwereder Verletzung zu 1 Jahr Gefängnis , abzüglich 1 Mo¬
nat Untersuchungshaft, verurteilt .

Im letzten Spätjahr hatten sich in Landau der
Dachdecker Jakob Dinies aus Minderschachen und
die Anna Maria Hoff mann geb . Devast aus
Syrakuse (Amerika), beide verheiratet, kennen un¬
lieben gelernt. Eines Tages verliehen sie ihre Fa¬
milien und wendeten sich noch Pforzheim, wo sie sich
niederliehen und als Mann und Frau längere Zeit
zusammenlebten. Ihr „neues Glück" wurde aber jäh
unterbrochen durch einen schweren Unfall, den Dinies
erlitt . Er hatte kn Pforzheim als Dachdecker Arbeit
gefunden und war am 6 . Dezember von einem Dache
abgestürzt. Dinies lag viele Wochen in bedenklichem
Zustande im Krankenhaus . Während dieser Zeit
bezog er «in Krankengeld von 2 50 ^ täglich aus
der Krankenkasse der vereinigten Innungen Pforz¬
heims . Von dem dem Dinies zustehenden Krankengell»
erhob in dessen Auftrag am 17 . Dezember die Hoff-
mann bei der genannten Kasse 10 -K, über die sie
mit der Unterschrift Frau Dinies quittierte. Es ergab
sich kurze Zeit darnach , daß diese Unterschrift falsch
war , denn die Hoffmann hatte keinerlei Berechtigung,

,mit dem Namen Frau Dinies zu unterzeichnen. Nach¬
dem die Fälschung festgestellt war, wurde gegen die
Hoffmann Anzeige erstattet. Sie gab die Tat sofort
zu , behauptete aber, von Dinies verleitet worben zu
sein, da er ihr gesagt Hab«, sie müsse mit dem Namen
Frau Dinies quittieren, da sie sonst kein Geld eichalte.
Diese Angaben hatten die Folge, daß neben der
wegen Urkundenfälschung angeschuldigten Hoffmannin der Anklagebank auch Dinies erscheinen mußte,um sich wegen Anstiftung zu verantworten . Dieser
bestritt, die Hoffmann zu der Urkundenfälschung ver¬
anlaßt zu hoben. Das Gericht hielt den Beweis auch

nicht für genügend erbracht, um zu einer Verurteilung
des Dinies gelangen zu können , und sprach diesen
frei . Die Hofsmann wurde mit 1 Woche Gefängnis
bestraft.

Bei der Pforzheimer Kriminalpolizei erstattete an¬
fangs März der Kaufmann Ihringer in Pforzheim
Anzeige , daß in seinem Magazin ein Diebstahl ver¬
übt und chm eine Meng« Wiren , und zwar Wichse,
Seifenpulver , Tabak, Soda , Linsen, Himbeersaft u.
a . entwendet worden sei. Die sofort eingeleiteten poli¬
zeilichen Erhebungen führten bald zur Ermittelung
der Diebe; es waren die vier Kinder, zwei Knaben
und zwei Mädchen im Alter von 10 bis 13 Jahren ,
des 39 Jahre alten Maurerpoliers Gottlob Friedrich
Zoller aus Enzberg . Wie die Recherchen weiter
ergaben, hatten die Kinder nicht nur diese Diebstähle ,
sondern auch eine Reihe anderer in verschiedenen
Geschäften sowie auf dem Jahrmarkt begangen, wo¬
bei sie sich Bleistifte, eine Kiste mit Schuhnägeln, 4000
Bogen Briefpapier , ein Gewehr, 6 Päckchen Streich¬
hölzer, Tranchiermesser, Wetzstahl , Wetzsteine, 6 Paar
Pantoffeln , Kinderschuhe usw . aneigneten und die
Häuser straßenweise nach Frühstücksbrot ausgestohlen.
Waren diese Feststellungen, die dartaten , wie Kinder
in solch jugendlichem Alter auf so bedenkliche Abwege
geraten konnten, höchst betrübender Art, so zeigte die
Untersuchung als das traurigste Resultat, d: ß diese
Kinder von ihrem pflichtvergessenen und gewissenlosen
Vater zu den Diebstählen verführt wurden und daß,
wenn sie von den Diebeszügen, auf die er sie aus¬
gesandt hatte, nichts heimbrachten, gezüchtigt wurden .
Die Kinder konnten für ihr Tun nicht zu gerichtlicher
Verantwortung gezogen werden, da sie noch nicht stras -
mündig sind .

"
Dagegen erhob die Staatsanwaltschaft

gegen Zoller Anklage als Mittäter , aber auch wegen
Diebstahls, da er im Oktober v . Js . von einem Wagen
zwei Sofarollen entwendet hatte . Dos Gericht er¬
achtete bei dem unverantwortlichen Treiben des An¬
geklagten, durch das dessen Familie und die bisher
unverdorbene Jugend seiner Kinder ruiniert wurde,eine empfindliche Strafe für geboten und erkannte
gegen ihn auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis und 3
Jahre Ehrverlust . An der Strafe kam 1 Monat
Untersuchungshaft in Abzug.

Von einem mit Kohlen beladenen, am 15. März
auf der Station Jspringen eingettoffenen Güterwagen
entwendete der in Jspringen wohnhaft« Taglöhner
Josef Liesch aus Hamberg etwa 5 Zentner und
schaffte sie in einem Karen in seinen Keller. Der
Gerichtshof verurteilte den wegen Diebstahls schon be¬
sttasten Angeklagten unter Anrechnung von 6 Wochen
Untersuchungshaft zu 4 Monaten Gefängnis.

Der 26 Jahre alte Taglöhner Johann Hu st aus
Oberhochstadt war im Januar bei einem Pforzheimer
ZemenHeschäft in Arbeit und wurde von diesem in
einem Neubau , in dem es für den Fabrikanten Käm¬
merer in Psorcheim Zementarbeiten auszuführen
hatte, beschäftigt . Am 81 . Januar stahl Hust aus
dem Hofe der Fabrik Kämmerer eine Bleipiatte im
Werte von 10 -tl 50 L . Er versuchte sie zu ver¬
kaufen , was ihm aber nicht gelang. Der Angeklagte
verbüßt gegenwärtig wegen Unterschlagung und Be¬
trugs ein« von dem glichen Gerichte am 11 . April
ausgesprochen« Gefängnisstrafe von 3 Monaten . Es
wurde gegen ihn heute auf eine Gesamtstrafe von
10 Monaten Gefär̂ nis, abzüglich 4 Wochen Unter¬
suchungshaft, und der fett 11 . April verbüßten Straf¬
haft erkannt .

Am 8. März verurteilte das Schöffengericht Pforz¬
heim die Wilhelmine Zorn geb . Seeger aus Unter-
jettingen wegen Körperverletzung zu 60 -lt Geldstrafe.
Gegen dieses Erkenntnis legten die Großh . Staats¬
anwaltschaft wie die Angeklagte Berufung ein. Die
Strafkammer verwarf die Berufungen .

: : Offen bürg, 10. Mai . Vor dem Schwur¬
gericht hatte sich der 28jährige, hier wohnhafte
Taglöhner Frohmüller wegen Körperverletzungmit nachgefolgtem Tode zu verantworten . Er war
beschuldigt , längere Zeit hindurch in seiner Wohnung
sein 1 Ähr altes Kind häufig geschlagen und in der
letzten oder vorletzten Nacht vor dessen am 23 . März
erfolgten Tode mit solcher Wucht auf die Bettkante
geworfen zu haben, daß infolge der dadurch ver¬
ursachen Gehirnerschütterung und Beschädigung des
Schädeldaches der Tod des Kindes einttat . Der An¬
geklagte gab zu, das Kind häufig über Gebühr ge¬
züchtigt zu haben . Aus der Verhandlung ging her¬vor, daß er das Kind direkt miAandelt hatte. Er
bekannte sich in vollem Umfange schuldig und wurde
zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt .

K . Konstanz, 10 . Mai . Bor der hiesigen Straf¬kammer kam gestern ein umfangreicher Schmug -
gel Prozeß zur Verhandlung . Der 33 Jahre alte
Uhrmacher Titsch er , der 46 Jahre alte Händler
Grupp , der 31 Jahre alte Schneider Illert
und der 51 Jahre alte Grenzaufseher Reitze sindder Zollhinterziehung, der Einfuhr von Süßstoff und
der Bestechung beschuldigt . Titscher und Illert habenvom Frühjahr 1910 bis Herbst 1910 etwa 2500
Taschenuhren aus der Schweiz eingeschmuggelt und
in der gleichen Zeit 700 Kilo Saccharin im Werte
von 21 000 -K eingeführt. Der Angeklagte Grupp
hat bei dem Saccharinschmuggel den Vermittler und
Verkäufer gespielt . Reitze ist beschuldigt , durch grobe
Fahrlässigkeit im Dienste den umfangreichen Schmug¬
gel ermöglicht zu haben und sich dadurch der Mit¬
hilfe schuldig gemacht zu haben. Titscher und Illert
wurden wegen Zollhinterziehung zu je 10 000
Geldstrafe oder 6 Monate Gefängnis verurteilt , zur
Nachzahlung des htnterzogenen Zolles in der Höhevon 2500 -K und zur Bezahlung des Wertes der
Uhren im Betrage von 6250 -K . Titscher und Gruppwurden wegen Saccharinschmuggel zu je 6 Monate,Illert zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt , ferner zum
Ersatz des Wertes des geschmuggelten Süßstoffes im
Bettag von 17 400 -K. Der Angeklagte Reitze wurde
freigssprochen.

HaaLehGewerbe md Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse .
Handel srechtliches Lieferungsgeschäft .
Die Preise verstehen sich für 1000 Kilogramm,

Dienstag, den 9. Mai 1911.
Weizen : Mai 213ttr L , sJuli 214 L.
c. Ettlingen, 10 . Mai . Der heutige Schweine¬

markt war mit 88 Ferkeln und 6 Läufern befahren.Der Preis der Ferkel betrug 22 bis 38 -K, der
Preis der Läufer 71 bis 78 -tt . Der Geschäftsgang
war mittelmäßig.

c. Rastatt . 10 . Mai . Die Abhaltung des für mor¬
gen hier festgesetzten Rindviehmarttes wurde mit
Rücksicht auf die gegenwärtig rm Amtsbezirk Rastatt
und in den benachbarten Bezirken herrschende Maul¬
und Klauenseuche verboten.

Terminkalender.
Donnerstag , den 11 . Mai 1911.

9 Uhr : Großh. Notariat VIII . Freiwillige Versteigerung
der Häuser Schwanensttaße28 und Stemflr . z
im Veisteigernngssaal des Notariatsgebäudes,
Adlerstrcche 25 . .

10 Uhr : B . Koßmann , Auktionator , Versteigerung
in Herrenalb, Villa Stoll . .3 Uhr: Strang , Gerichtsvollzieher , ZwangS-Verstei-
gernng im Psandlokal Lteinstraße 23 .

2 Uhr : I . Hischmann sei,. , Auktionator , Fcchrms-
Versteigerung im Auküonslokal Zähcmgerstr . 29.

3 Uhr : I . Mad lener , Auktionator , Versteigerung,
Rüppnrrerstratze 20. ^ ^3 Uhr : Heizmann , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver¬
steigerung im Psandlokal Stemstraße 23 .

2 Uhr : Gr et her , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verster-
gerung im Pfandlokal Stemstraße 23.

Konkurse in Baden .
Amtsgericht Tauberbischofsheim, Lammwirt Vene,

dikt Reinlein in Hochhaufen . Prüfungstermin
am 1 . Juni , nachmittags 4.15 Uhr .

Tagessnzelger .
(Näheres wolle man aus dm bett. Inseraten ersehen.)

Donnerstag , den 11 . Mai .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Refidenztheater . Vorstellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung -
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung .
Union Kinematograph . Vorstellung .
Zentral -Kincmatograph . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Turngemeinde . Damenabt. 0 ,

*/s9 — *ir10 Uhr,
Gutenbergschule , Frauenabt . *K9— *K10 Uhr , höh.
Mädchenschule .

Miiunerturnverein . Allgem . Turnen 8—10 Uhr,
Zenttalturnhalle » II . Damenabt. —*ir8 Uhr,
Oberrealschule .

Turngesellschast . Alte Herren-Rrege , 8—10 Uhr ,
Realgymnasium, Damenabt. V 8—10 Uhr, Schiller¬
schule, Kapellensttaße , Dammabt . 6 8—10 Uhr,
Nebeniusschule .

Schwarzwaldvcreiu . Bereinsabend .
Rrbeiter -Diskusfionsklub . *ü9 Uhr ev . Stadtkirche .

Volkstümliches Konzert.
Turnverein Beiertheim . Mg . Turnen 8—10 Uhr,

Vom Vetter.
Wetterbericht de» Zentralbnreau » skr Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 10. Mai 1911.
Der Luftdruck nimmt heute von einem Nord- und

Nordosteuropa bedeckenden Maximum bis zu einem
Gebiet niedrigen Druckes ab, das über der westlichen
Hälfte Mitteleuropas lagert und das mehrere flach«
Minima u . a . über Süddeutschland enthält , di« schon
gestern abend Gewitter veranlaßt haben . Im größten
Teil Deutschlands war es am Morgen heiter und
ziemlich warm . Eine wesentliche Aenderung der
Luftdruckverteilung ist zunächst nicht zu erwarten ; es
steht deshalb gewittndroherches und mäßig warmes
Wetter in Aussicht .
von der Meteorologischen Station KarlSrnhe .

Mai
Bar».
Meter

i» 6
Absol.

Ferützt.
Feucht,

i» Pr »z.
wind

S. A . SU. Z 746,0 16,1 9.5 70 SO. Gewitt.
10. M. 7U . H 747,1 12H 8S 82 WSW. bedeckt
lO.MULU . ^ 746,0 20,3 9,9 55 SW. wolkig

Höchste Temperatur am 9 . Mai 21,8; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 10,0. Niederschlagsmenge des
9. Mai 0,6 mw .

Wasserstand des Rheins am 10 . Mai früh .
Schusterinsel 173 , gefallen 2, Kehl 255 , Süllstand,

Maxau 397 , gestiegen 1, Mannheim 226 , gefallen
5 ow.

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 10. Mai 1911, 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter* Lherm.

Celsiu » Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . . 761 4- 15 O 2 wolkenlos
Hamburg . . 762 4- 17 OSO 3
Swinemüude 764 4- 15 SO 3 „
Memel . . . 760 4- 19 SO 2 „
Hannover . . 761 4- 14 O 4
Berlin . . . 762 4- 16 O 4 heiter
Dresden . . 761 4- 17 OSO 4 wolkig
Breslau . . 7644-1 4- 13 OSO 2 halbbedeckt
Metz . . . 758-ffl 4- 11 O 2 „
Frankfurt (M .) 7584- 1 4- 15 SO 1 heiter
Karlsruhe (B .) 758 4- 13 WSW1 bedeckt
München . . 759 4- 12 SW 2 „
Zugspitze . . 528 — 5 N 4 Nebel
Scilly . . . 758—1 4- 12 O 3 wolkig
Aberdeen . . 768- 1 4- 9 NNO 2 wolkenlos
Jled 'Aix . . 757 4- 14 SW 3 halbbedecktParis . . . 757 4- 15 ONO 1
Vlissingen . 758 4- 14 ONO 2 heiter
Helder . . . 760 4- 13 NO 2 wolkenlos
Thorshavn . 770 4- 7 Stille Nebel
SeydiSfjord . 768 4- 3 Sülle wolkig
Christiansund 773 4- 6 Stille Nebel
Skagen . . 767 4- 12 O 2 wolkenlos
Kopenhagen . 766 4- 12 OSO 3
Stockholm . 7704- 1 4- 17 N2 „
Haparanda . 766—1 4- 9 NW 4
Archcmgel . . 565 4- 5 W 2 wolkig
Petersburg . 7704- 1 4- 12 WNW1 wolkenlos
Riga . . . 770 4- 18 Sülle
Warschau . . 766 4- 14 SO 1 „Wien . . . 7624- 1 4- 13 SSO 1 bedecktRom . . . 760 4- 14 NO 2 heiterFlorenz . . 760 4- 13 SO 2 bedeckt
Cagliari . . 760 4- 15 SO 2 heiter
Brmdisi . . 760 4- 16 O 3 RegenTriest . . . 7604-1 4- 13 NSO 1 bedeckt
Lugano . . 7614-1 4- 11 NI wolkenlos
Nizza . . . 760 4- 14 W 1
Biarritz . . — 4- 15 NO1 wolkigCoruna . .
Horta (Azoren) — -- —
Säntis . . 560 — 1 SW 4 Nebtt

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aendemng in den letzten 3 Stunden in ganzen mw4- gestiegen, — gefallen.



Bekanntmachung .
In dem Konkurs über das Ver¬

mögen der Andreas Heinzmann ,
Wittve , Theresia geb. Mach von Min -
qolsheim , soll die Schlußvertcilung er-

sind verfügbar . -4! 667.70
m berücksichtigen sind :

a . bevorrechtigte Forde¬
rungen . -4! 47 .28

d . nicht bevorrechtigte
Forderungen . . . -F 7053 .36

Das Verzeichnis der zu berücksich¬
tigenden Forderungen liegt auf der Ge¬
richtsschreiberei des Großh . Amtsge¬
richts Bruchsal zur Einsicht offen.

Bruchsal , den 9. Mai 1911 .
Der Konkursverwalter .

Aug . Keim .

Donnerstag , den 11 . Mai 1911 ,
nachmittags 2 Uhr. werde ich im
Pfandlokal , Steinstrahe 23 hier , ge¬
gen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Verkiko , 1 Diwan . 1 Pianino ,
1 Spiegel mit Konsole , 1 Musik-
Apparat , 1 Waschtisch, 1 Boden -
teppich.

Karlsruhe , den 10. Mai 1911.
Grether , Gerichtsvollzieher .

Donnerstag , den 11 . Mai 1911,
nachmittags 2 Ahr , werde ich in
Karlsruhe , im Pfandlokal Stein¬
straße 2S, gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffenüich ver¬
steigern :

2 Schreibüsche , nuhb . furniert ,
1 Trumen »,
1 Sekretär .
1 Kleiderständer .
Karlsruhe , den 10 . Mai 1911.

Httzmcmn , Gerichtsoollzteher -Dv .

Ittiwiliigc Verßeizmiiig.
Freitag , den 12. Mai 1911 , nach¬

mittags 2 Ahr , werde ich im Auf¬
trag im Lagerhaus Ldelsheimstr . 7
der Firma I . Sraherls Möbelspedi -
tion hier . geg . bare Zahlung öffent¬
lich versteigern :

1 hochfeine Rokoko -Garnitur . 1
Diwan , 2 Fauteuils , 1 Salonkisch ,
1 Schreibtisch , 1 Schreibkischstuhl ,
1 Ladeeinrichtung , bestehend aus
Ziakbadewanne und Gasofen , 1
Emailofen , 1 ovaler Tisch, 1 Se¬
kretär . 1 Grammophon , 1 Trom¬
mel , S Gaslüfter , 1 Schlafzimmer -
Einrichtung . bestehend ans 2 voll¬
ständigen Vttlen , 1 Kleiderschrank
mtt Spiegelaufsah , Steil-, 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte und
Spiegelaufsah , 2 Nachttische, 2
Stähle , 2 Slekderschcänke , 1 voll¬
ständiges Veit , 1 Nachttisch, 1
Lleiderschrcmk mtt Spiegeleinsah .
1 Waschkommode , 2 Stühle , 2
Handtuchstäader , 1 Spiegel , 1
Bücherr ^ al mtt 2 Polsterbänken .
1 Ausziehtisch 6 Rohrsiühle , 1
Serviertisch 2 Kommoden , 2 Bii -
stenskänder mit Büste . 1 Vrand -
kifie, 1 Chaiselongue , 2 Tische, 1
eiseme Bettstelle , 1 Eisschrank . 1
Hackklotz , 1 Blumenständer , 1
Gangkoilette , 1 Flügel , prima
Fabrikat , und verschiedenes kü -
chengeschrr .

Bersteigerung bestimmt .
Karlsruhe , den 10 . Mai 1911 .

Müller , Gerichtsvollzieher .

Freitag , 12 . Mai 1811 , nach¬
mittags 2 Uhr , werde ich im Pfand -
lokal, Steinstraße 23 hier, gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern : 1 Schreibtisch , ein
Vertiko, 1 Zierschrank , 1 Spiegel mit
Konsole, 1 Buffet , 2 Sofas , 1 Fahrrad ,
1 Salontisch und 8 Fahrradlaternen .
Dir Versteigerung der Fahrradlaternen
bestimmt.

Karlsruhe , den 10 . Mai 1911.
Maisch , Gerichtsvollzieher .

sind vom 1 . Juni ds . Js . ab zu ver¬
geben. Angebote sind bis 25 . Mai bei
unserer Verwaltung , welche auch nähere
Auskunft erteilt , emzureichen.

Stadt . Krankenhaus .

! IRÜ ! H! H ^
--

^— ISolmungen » >- L

KichmlienhM
Schubertstraße 23 zu verkaufen ober
zu vermieten sofort oder später . 9 gr .
Zimmer sowie Ankleide- , Bade - , Magd -
zmimer, Warmwasserheizung verbunden
mit Warmwasserbereitung . Obstgarten
vorhanden . Besichtigung zu jeder Tages¬
zeit. Auskunft im Hause .

Sehr gut ausgestattete mod.

Wohnung ,
bestehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer und Küche sowie
reichlichem Zubehör , elektr.
Licht und Gas , per 1 . Juli zu
vermieten . Näh . Waldstr . 13,
5. Stock, bei Schneider .

I KerrsWs-Wassz.
L 3. Etage, von 7 bis 9 eleg . große»
W Räumm , Bad , Balkon , 2 Veran -
W das , 2 Klosetts nebst Zngehör ,
I Gartengenuß und Anteil an
I schönem, großem Garten in
I Nowacks-Anlage 13 auf 1. Juli
g zu. vermieten . Die WohnungI , §anz neu hergerichtet.I Wunsche werden gerne be-
A rücksichtigt. Einzusehcn von
U 11 brs 1 und 3 bis 6 Uhr.I Näheres Hirschstraße 4, 3. Stock , 8» von 1 bis 4 Uhr . 8

Beierthcimer Allee 36 , zwei
Treppen hock , schöne Wohnung von
« bis 8 Zimmer « , mit elektr. Licht ,
Küche mit Speisekammer , Badezimmer ,
Mädchenzimmer und Kammer , nebst
Anteil an der Waschküche und Trockeu-
speicher auf sofort od . später zu vermieten .
Zu erfragen Karlstraße 95, parterre ,
daselbst auch Schlüssel zur Wohnung .

Herrschaftliche
Wohnung ,

2 . Etage , von 7 schr geräu¬
migen Zimmern , Balkon , Bad
nebst Zngehör , alles ganz neuher¬
gerichtet, Hirschstraße 4 aus so¬
fort oder später zu vermieten .
Näheres im 3. Stock von 10 bis 12
und 2 bis 4 Uhr.

Wne 8 Ammermhusug
Sofienstraße . 2 Treppen hoch, mit
Bad und reicht. Zubehör sofort od.
1 . Juli zu vermieten . Näheres
Weltzienstrahe 39.

Maricnstraße , Nähe Bahnhofftr .,
ist schöne 6 Zimmerwohnnng auf
1. Juli zu vermieten . Näheres Belfort -
straße 7) 2 . Stock.

Nowacks -Anlage 15 ist der 2. St .,
bestehend aus 6 geräumigen Zimmern ,
Bad , Balkon , 1 Mansarde u . 1 Speicher¬
kammer sonne 2 Kellern preiswett auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
4 . Stock.

Hirschstraße 66, 3 . Stock, ist ein«
6 Zimmerwohnung mit Zubehör ,
Anteil am Garten , auf 1, Juli oder
später zu vermieten . Anzuschen
von 2 bis 5 Uhr .

Herrschastswohlumg .
Kriegstraß « 133 ist eine schöne

Herrschastswohnung von 6 Zimmern ,
Küche, Badezimmer , Speisekammer ,
Veranda und allem Zugehör sofort od.
später zu vermieten . Näh . im 2 . St .
oaselbst od. Morgenstraße 27 , parterre .
Telephon 1227.

Herrschafts -Wohnung .
Sofienstraße 1V5 , Haltestelle der

elektr. Straßenbahn , ist der 2 . Stock
mit schöner, freier Aussicht, bestebend
aus 6 Zimmern , Lcmgia, 1 Fremoen -
zimmer , Bad und Veranda , 2 Man¬
sarden und 2 Kellern , per 1. September
zu vermieten . Einzusehen von 10 bis 12
und 3 bis 5 Uhr. Zu erfragen durch
die Einfahrt , parterre .

Bismarekstraße
ist im 2 . Stock eine Wohnung von
6 Zimmern (Bad inbegriffen) und
Zugchör zu vermieten . Näh . Stefanien -
skraße 34.

Herrenskraße 34
ist die Herrschastswohnung im 2.
Stock, 6 Zimmer , Küche, Borrats -
kamm . , Badezimm ., 2 Mans ., 2 Kel¬
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Lickst und Gas ic . sofort öder später
zu vermieten . Näheres in der
Herderschen Buchhandlung .

Karl -Wilhelmftraße 16 ist
im 4. Stock eine neu bergerichtete
Wohnung von 6 Zimmer « ,
Bad . 2 Mansarden , 2 Kellern ,
Klosett im Glasabschluß , sofort
oder später zu vermieten . Zu
erfragen im 1 . Stock. Halte¬
stelle der Straßenbahn vor dem
Hause.

Sofienstraße 28
ist eine Wohnung im Vorderhaus ,
2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern ,
2 Mansarden und 2 Kellern auf 1. Juli
zu oermitten . Zu erfragen im Laden
daselbst.

SZMIUklMhlMIIg
mit Küche , Bad , Speisekammer ,
2 Kellern , großer Veranda , Gatten¬
anteil rc. aus 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Uorkstraße 41.
Sofienfiratze 166, 4. Stock, ist

eine sehr schöne Wohnung , beste¬
hend aus 5 Zimmern , Küche , Kel¬
ler , Mädchenkammer , Bad , Speise¬
kammer , auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres Dorkstrahe 43 , Büro , Tel .
524 , oder Augartenstr . 32, Büro ,
Tel . 1636.

Kaiserstraße 110,1 Treppe hoch ,
ist eine hübsche 5 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . Oktober zu verm .
Näheres oaselbst. Anzusehen zwischen
11—12 und 2- 6 Uhr.

Hirschstratze 2 ist eine Parterre¬
wohnung , nach der Stefanienstraße ,
mit 5 Zimmern , Bad , Mansarde , 2
Kellern , Waschküche- u. Trockenspei¬
cheranteil auf 1 . Juli zu vermieten .
Einzusehen zwischen 9 u. 12 und 3
bis 6 Uhr . Näheres im S. Stock.

MiMstrck 58
sofort oder 1 . Juli zu vermieten . Näheres Mlingerstraße 59 , Part .

Zu vermieten
per 1. Juni :

Kronenstraße 46 , Hinterh . H , 2 Zimmer u . Zugehör -4 ! 260 .-
Uhlaud straffe 2 IV (Mansarden ) 2 Zimmer u . Zugeh . -4 200 .-

per 1 . Juli :
Kaiserstraße 33 Hl , 5 Zimmer und Zugehör . . -ckl 860.-
Kaiserstraße 33 V , 3 Zimmer u . Zugeh . (Glasabschl .) -4! 480 .-

per 1 . August eventl . früher
Wilhelmstraße 8 II , 3 Zimmer und Zugchör . . . ^ 480.-

Nähcres auf meinem Bureau nachmittags .
A . Printz, Bierbrauerei , Kaiser-Allee 15.

Karlstraße 57 . 2 . Stock , schöne
Wohnung von 5 Zimmer « , Veranda
und allem Zubehör auf 1 . Juli zu oer-
mieten . Näheres im 4 . Stock daselbst.

Bismarck st raße 75 , in
rnhigem Hanse , 2 . Stock , 5 Zim¬
mer nnd Zubehör anf 1 . Juli
oder früher zu vermiete «. Näh .
Bismarckstraße 73 , 3 . Stock .

Karl -Wilhclmstraße 12 ist eine
schöne 5 Zimmerwohnnng , ohne
Vis -a-vis , mit Bad und reichlichem
Zubehör auf sogleich oder später zu
vermieten . Näheres parterre .

HWMmßc 5,
ohne Vis - a - vis sind große , Helle
5 Zimmerwohunnge « per 1. Juli
oder früher zu vermieten . Nähere
Auskunft wich erteilt im Büro Sofien -
straße 77. Telchhon 661.

5
Rüppurrerstrahe S (freie Aussicht )
mtt Badezirmner u . allem Zubekchr
auf 1 . Juli zu vermieten . Preis
700 «K . Näheres im 2. Stock das.

Per 1. Juli
ist eine große , schöne S Zimmer -
wohuung . Badezimmer u . Zubehör ,
3 Treppen hoch, in schönster, freier
Lage beim Stephansplatz u . Haupt¬
post , zu vermieten . Näheres zu
erfragen Amalienstraße 25a , 3 Tr .

Schirmerstraße 6 ,
Hochparterre , 5 Zimmerwohnnng
mit Bad und allem Zubehör , elektr.
Licht , Erker , Veranda , Vorgarten , zu
vermieten auf I . Jnli . evt. schon I .Juni
an ruhige Familie . Eiuzus . von 12 bis I
und 4 bis 6 Uhr . Näheres 3 . Stock.

Zu vermieten :
Weinbreunerstraße 52. 1. Stock , 4

oder 5 Zimmer , B <ü>, 2 Mansar¬
den , 2 Keller , Speicherkammer ,
Waschküche, Trvckenspeicher , evtl .
Gartenanteil ;

Weinbreunerstraße 52, 4 . Stock , 1
Zimmer mit Leucht - und Heiz¬
gas , 1 Keller :

Schirmerstraße 5. Gartenhaus , 1 .
Stock, 1 großes Zimmer mtt
Küche und Keller ;

Goekhestraße 29 Stallung für vier
Pferde , Heuspeicher , Burschen¬
zimmer und Remise :

Goekhestraße 29 Werkstätte mit 1
Zimmer , auch als Autogarage .
Näheres bei dem betr . Hausver¬

walter od. Sofienstr . 118 , 1 . Stock

Hirschstraße 33 im 3 . Stock schöne
5 Zimmerwohnnng mit Bad , Bal¬
kon , Veranda nebst reich!. Zubehör auf
1. Aug . oder später wegzugshalber zu
vermieten . Näheres parterre links .

Mktorlafkratze ist eine komfortable

Wohnung
(5 Zimmer . Badezimmer , Balkon ,
Terrasse , mtt allem Zubehör ), eine
Trq »pe hoch, in einem ruhig . Hause
per 1 . Juli d. 2s . zu vermieten .
Näheres kriegftraße 100. 1 Treppe
hoch im Büro .

Kviegstratze 166
ist eine schöne Hochparkerrewoh -
mmg , 5 Zimmer , Küche m . Speiset . ,
Bad , nebst reichlichem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Preis 800 -K .
Zu erfragen daselbst oder bei Archi¬
tekt Baser , Lenzstraße 12, 1 . Stock.

4 Zimmerwohnnng
mit Badezimmer , Balkon usw . per Juli
zu vermieten : Schillerstraße 48.

in schönster , freier Lage , mit Vor -
und Hintergarten , auf 1 . Juli zu
vermieten : Sofienstraße 157, 2 . St .

Bachstraße 32 , Ecke Schumanu -
'traße , ist im 1. Stock eine 4 Zimmer¬
wohnnng mit Bad , Speisekammer ,
Küche rc. auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres im 1. Stock da -
elbst oder bei 8 . Kappler » Maler¬

meister , Luisenstraße 62 , Telephon 2920.
Sommerstraße 12 » 1 . Stock , ist

eine schöne 4 Zimmerwohnnng
mit Bad rc. auf 1. Juli zu ver¬
mieten . ,

Näheres Kriegstraße 16 im Tapeten¬
laden .

Iollystrahe 12 ist im 1 . Stock
ein« schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern und sonstig . Zubehör arff 1 .
Juli zu vermieten . Näh . Rüppur -

rerstraße 14, 2 . Stock.

Nmalienstraße 7 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad und
Zubehör per sogleich zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock.

Bahnhofstraße 36 ist der 2 . Stock,
bestehend ans 4 Zimmern , Küche ,
Keller und Kammer auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres 3 . Stock._

Herreustraßc 16 ist der Meile
Stock , bestehend aus 4 oder 6 Zimmern
mit Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten
Anzusehen von 1 bis 6 Uhr.

Vier ar . Zimmer mit Bad und Zu¬
behör (Eckwohnung) , mit Erker , auf
l .Juli zu vermieten . Näheres Ludwig-
Wtthelmstraße 10 , 3. Stock rechts .

Schöufeldstratze 1 , 2. Stock , ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör umständehalber per sofort od.
später zu vermieten . Näh . im 3. Stock.

Lessingstraße 39 , 4 . Stock , Woh¬
nung von 4 Zimmern mit Küche per
1 . Juli zu vermieten . Näheres bei
Junker L Rnh , Sofienstraße .

Kaiserstraße 23 ist eine hübsche
4 Zimmerwohnung mit Balkon ,
Veranda , Speiseschrank u . sämtlich .
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Kaiserstraße 23 , 2. Stock .

Durlacher Allee 30 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad , Man¬
sarde , aus 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Schuhladen .

Schegelskraße 50 ist eine geraum .
4 Zimmerwohnung mit großer
Küche und Mansarde auf 1 . Juli zu
vermieten .

Wer übernimmt auf 1 . Juli eine
4 Zimmerwohnung mit Alkoven u .
Beranda , wovon 2 schon möbliert
vermietet wären an einen Herrn .
Offerten unter Nr . 4214 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

4 Zimmerwohnung
evtl . 3 Zimmer auf 1 . Juli nebst
allem Zubehör zu vermieten . Preis
M ) -K : Schützenstraße 62.

4
parterre , mit Vorgärtchen und
reichlichem Zubehör am sofort
zu vermieten rinHause Kaiser -
Allee 52 , Haltestelle Hän¬
delstraße . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein -
Handlung.

4 Zimmerwohnung
Nelkenstraße 25, am Gutenberg¬
platz, auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen parterre daselbst .

3 Zimmer - Wohmwg ,
4. Stock, französische Mansarde , ist
Draisstraße 19 an eine ruhige , kleine
Familie auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres parterre links

4 Zimmerwohnung .
Zorkstrahe 41 ist der 3 . Stock , be¬

stehend aus 4 großen Zimmern mit
Küche, Bad , Speiset ., Maas ., 2 Kel¬
lern , Loggia u . Veranda , mit schön.
Gartenaussicht , per 1 . Oktober d. I .
zu vermieten . Näheres im Büro
daselbst . Telephon 524.

Lmmnstrmße ?
eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche

und Keller per sofort, Aussicht Hebel¬
straße,

eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche
und Keller per 1. Juli , Aussicht
Hebelstraße

an solide Meter Mia zu vermieten .
Näheres beim Inhaber Hermann
Wolfs , Casö Bauer .Wvlfs , isasv -oauer._

Feine 4 Zimmer-Wshuuug
per 1 . Juli bei H . Koch , Händel¬
straße 20 zu vermieten .

Lessingstratze Ä5
ist der 2 . Stock , bestehend in 4 Zim¬
mer » samt allem Zubehör , per sofort
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst, parterre .

Mßttse I, M-MM,
Herrschaft! . 4 Zimmerwohnung , part .
u. allem Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres daselbst.

Sosienstmße 91
ist anf 1 . Juli zu vermieten : eine
hübsche Wohnung im 1 . Stock von
4 Zimmern mit Zubehör , eine hübsche
Wohnung im 3 . Stock von 5 . Zim¬
mer » mit Zubehör . Zu erfragen da-
elbst im Laden.

Horkftraße 7 ist eine schöne , große
3 Zimmerwohnung , Mansarde nebst
Znbehör auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres im 4 . Stock.

hirschstratze 1 ist «ine Parterre -
wohnung von 5 Zimmern nebst
Zubehör , Gas und elektr . Licht per
1. Juli zu vermieten . Näheres im
2 . Stock.

Rinlhsimerfirahe 9, 3 . Stock links
ist eine sehr schöne Wohnung von
3 Zimmern mit Balkon , Küche mit
Balkon , Klosett , Keller , Speicher¬
oerschlag u . sonst . Zubehör auf 1 .
Jum z. Preise von «X 450 an ruh .
pünkt . Leute zu vermiet . Näh . bei
Rofenberg u. Lo .» Wilhelmstrahe 57 .

Putlitzsirahe 2 ist der 2 . Stock,
schöne, einfache 3 Zimmerwohnung ,
mit Aubest, auf 1 . Juli an kl. Fam .
zu verm . Anzusehen von 2—5 Uhr .

Efsenweinstraße 25 sind 2 Woh¬
nungen , eine im 2 . Stock und eine
im Manfardenstock , von je 3 Zim¬
mern und Küche auf sogleich oder
später an kleine Familien zu ver¬
mieten . Näheres Karlstraße 65 auf
dem Kontor .

Humboldtstraße 16 ist im 3 . Stock
auf sogleich eine freundliche Wohnung
von 3 Zimmern mit Balkon und
Mansarde an ruhige Familie zu ver¬
mieten . Näheres Rooustraße 17 , part .

Lachnerstraße 8 . 2. Stock , ist eine
Wohnung von 3 Zimmer » , Küche ,
Keller und Mansarde aus 1 . Juki zu
vermieten . Näheres parterre .

Marieustraße 8 , 2 . Stock , ist eine
schöne Wohnung , bestehend aus 3 Zim¬
mer », Alkoven , Küche, Kammer und
Keller , auf 1 . Juli zu vermieten . Koch -
und Leuchtgas ist vorhanden . Näheres
zu erfragen im Hinterhaus , 2. Stock.

Friedenstraße 14 ist eine schöne
Wohnung von 3 großen Zimmern
mit Zugehör auf 1 . Juli zu vermie¬
ten . Näheres zu erfrag , im 1 . Stock .

hirschstratze 96 ist ein« Wohnung
von 3 Zimmern , Küche, Mansarde
und Keller auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen im Laden daselbst .

Vorholzstraße 56 , Neubau , sind
schöne 3 Zimmerwohnungen aus 1.
Juni od. später zu vermieten . Näh .
im Bau daselbst oder Lindenplatz 11,
Mühlburg .

Gukenbergstraße 3 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zinnnern , Küche,
Keller und Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im 3 . Stock r .

Philippstratze 33 , Stadtteil Mühl¬
burg , ist im 4 . Stock eine schöne Drei¬
zimmerwohnung rn. Balkon u . Veranda ,
großer Mansarde , ohne Vis -a-vis , aus
1 . Juli billig zu vermieten . Näheres
daselbst oder Marienstraße 89.

Virmarckstraße 29 ist rm 1 . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche, 2 Maas ., 2 Kell . usw . sof . od.
spät , zu verm . Näh . ebenda , Gar -
tenwlchnung .

Bachstraße 32 , Ecke Schumann -
straße ist im 4 . Stock eine schöne
3 Zimmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Bau selbst
oder btt L . Kappler , Malermeister ,
Luisenstraße 62, Telephon 2920.

Hübschstraße 38 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Bad , Der -
anda und Gartenanteil , wegzugs¬
halber auf 1 . Juli billig zu vermie¬
ten . Zu erfragen daselbst parterre .

3 skr 4 UmmttWiLW
im westlichen Stadtteil (2. Stock ),
auf 1 . Juli oder später zu vermie¬
ten . Offerten unter Nr . 4230 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

WBStch 36.
nung von 3 Zimmer « und Zugehör ,
Balkon , Koch- und Leuchtgas, Zentral¬
heizung und event . elektr. Licht aus
sofort oder 1 . Juli zu vermieten.
Näheres daselbst im Laden .

Herderstraße 9
sind 2 Dreizimmer -Wohnnnge » mtt
Zubehör per 1 . Juli d . I . zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

Gerwrgstraße
sind 2 Wohnungen von 3 Zimmern
nebst Zubehör im 3. uni ) 4 . Stock
auf 1 . Juli d . Js . zu vermieten .

Näh . Winterstraße 41 , 2 . Stock.

Hirschstratze 25
ist im Rückgebäude eine schöne 3
Zimmerwohnung nebst Gaseinrich¬
tung an ruhige , kleine Familie per
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
1 . Stock , Vorderhaus .

Zn gutem, ruhigem Kauft,
Sommerseite ,

ist eine neu heraerichtete 3 Zimmer -
Wohnung mtt Zugehör an ruhige
Familie sofort oder später zu vermieten.
Näheres Ludwig - Wilhelmstraße 19,
eine Treppe .

Sofienstratze6Sa
4 . Stock,

Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche, Keller und Zubehör , per sofort
zu vermieten . Näheres bei Rechts¬
anwalt Sil » Vvisn , Kaiser
stratze 160 .

Adlerstraße 28 ist eine Man - l
sardenwohmmg von 3 Zimmern , Küche
und Keller lauf 1 . Juni oder Juli W
vermieten. Zn erfragen parterre .

L. 3, . 4
im Renba « Uork -Draisstraße mit
Küche , Bad , Speisekammer und allem
sonstigen modernen Zugehörde , für
1. Sqrt . evtl. Oktober zu vermieten .
Näheres Marienstraße 63._

SchüNenstraßc 63 sind zwei
Zimmer und Küche im Seitenbau per
sofort zu vermieten. Näheres im
Kontor des Tagblattcs .

In der Luifcustraße ist im Seiten¬
bau eine Wohnung von 2 Zimmer « ,
.Küche und Keller an kleine Familie
sogleich oder später zu vermieten . Zu
erfragen Ettlingerstraßc 43111 rechts .

Schwaneustraße 27 ist im 3 . Stock
des Vorderhauses eine freundl . 2 Zim¬
merwohnung , Küche und Keller auf
1 . Jum zu vermieten. Erfragen part .

karlfirahe 24 ist ,eine gegen dis
Straße gehende Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Zubehör
sofort oder für später zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock daselbst .

Knrvenstratze 1 , 3 Treppen hoch ,
auf sofort oder später sonnige 2 Zim¬
merwohnung mit Zugehör in ruhigem
Hause zu vermieten. Wh . im 2 . Stock.

Kaiser -Allee 28 ist eine kleine
Mansardenwohnung von 2 Zimmern
nebst Zugehör , für kleine Familie ge¬
eignet, aus 1. Juni zu vermieten .
Näheres 2. Stock.

Akademiestratze 29 ist im Hinter¬
gebäude eine Wohnung von 2 Zim¬
mern , Alkovenund Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres parterre .

Schühenstraße 27 im im Seiten¬
bau , parterre , eine kleine 2 Iiurmer -
wohnlmg auf 1 . Juli zu vermieten .
Au erfragen im 3 . Stock.

Grenzstraße v, 2. Stock, ist eine
schön« 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Scheffelstrahe 60, Teleph . 1626 .

Sofienfiratze 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2 . St .,
zu erfragen .

Marienstraße 36 ist eine Mansar¬
denwohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche, Keller und Zugehör
für sogleich oder auf 1. Jum zu ver¬
mieten .

Schühenstraße 56 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , Vorderhaus ,
frisch hergerichtet , Küche, Keller und
Zubehör an kleine Familie per sof.
od. 1 . Juni zu 240 zu vermieten .
Näheres parterre ._

Ahlandstraße 30 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern . Küche rc . auf 1 . Juli zu oer -
näeten .

mit etwas klein. Küche, sowie reicht .
Zubehör an kl. Familie auf 1 . Juli
zu verm . Näh . Goethestr . 45 , Laden .

Waldhornstraße S8
ist eine 2 Zimmerwohnung im 2. Stock ,
Settenbau , auf 1 . Juni zu vermieten .
Näheres im Laden.

2 Zimmer-Wohnung
per 1 . Juli evtl , früher zu vermieten .
Näheres Survenfiraße 5, 1 . Stock .

MMu-ehMPersonen
2 kleine Zimmer mit Küche auf
1. Juni zu vermieten . Näheres
Herrenstrahe 38 im Laden .

Kapellenstratze 16 ist im 3 . Stock
eine schöne 2 Zimmerwohnnng mit
Küche auf 1 . Juli oder 1 . August
zu vermieten. Zu erfragen daselbst
rechts.

Waldstrahe - 5, in ruh . Haust ,
ist eine Mansardenwohnung , nach
der Straße gehend , von 2 Zimmern ,
Küche u . Zubehör an kl. ruh . Fam .
auf 1 . Juli zu verm . Näh . i . Laden .

(2 Zimmer , Küche, Keller u . sonstig .
Zubehör ). Viktoriastraße , per 1.
2uli d. 2 . in einem stillen Hause an
eine ruhige Partei zu vermiekea .
Näheres kriegftraße 106, 1 Treppe
hoch im Büro . i

Kleine Wohnung
von 2 Zimmern ohne Küche an
ruhige Leute ohne Kinder zu ver¬
mieten : Karl -Friedrichstraße 26,
Nondellplatz. Näheres im Zigar -
renladen .

mit Küche und Bad auf 1 . IM zu
vermieten . Näheres Sofienstr . 160a ,
2 . Stock.

Leffingstraße 5 ist in schönem
Seitenbau 1 Zimmer und Küche an
einzelne Person sofort oder später zu
vermieten. Zu erfragen im 4 . Stock ,
Vorderhaus .

(1 Zimmer und Küche) ist an ruhige
Familie auf 1 . Juli zu vermieten .
Preis 160 -K . Näheres Ku -roen -
stratze 23 , Bureau .
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Schützen strafte 24 ist eine Woh¬
nung von 1 Zimmer, Mche und Keller
sofort zu vermieten . Näheres im
1. Stock des Vorderhauses .

Durlacherstraße IS
sind im Hinterhaus zwei 1 Zimmer¬
wohnungen auf 1 . Juni zu vermiet.
Näheres Vordeich . 3 . Stock rechts .

LSüen unü Lokale

Laden
mit 2 Schaufenstern u . anschließend .
Zimmer in zentraler Lage, Ecke
Wald- u. Amalienstraße, auf 1 . Juli
zu vermieten. Näheres Amalien-
stratze 25 a, 4 . Stock .

in guter Geschäftslage der West¬
stadt , in welchem seit vielen
Jahren ein gut gehendes Kolo¬
nialwarengeschäft betrieben
wird, ist zu vermieten . Offerten
unter Nr . 4236 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Ecklade«
mit schöner 3 Ztmmtzrwohnnng ,
Ladeneinrichtung , am besten für Mili¬
täreffekten geeignet, ist im Hause
Gottesanerstratze 22 per sofort zu
vermieten . Näheres Büro Georg -
Friedrichstraße 28 oder Melanchchon -
straße 3 , parterre.

Auf 1 . Oktober oder früher ist in
der östlichen Kaiserstraße ein

Laden
mit 2 Schaufenstern und anstoßender
Wohnung von 3 Zimmern und Küche
zu vermieten . Offerten unter Nr . 4170
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Markgrafenstraße 35 ist ein La¬
den m. Wohnung u . groß . Räume
im Hintergebäude auf sofort oder
später zu vermieten. Näheres Dur¬
locher Alles 8, 2 . Stock .

Lade«
mit 1 Schaufenster und an¬
stoßendem Zimmer ist auf 1 . Jnli
zu vermieten . Näheres bei

Kronenstraße 45.

Zu vermieten
Lade» mit Wohnung per 1 . Juli ,
2, 3 und 4 Zimmerwohnungen in
guter Lage per 1 . Juli . Anzusehen
von 10 bis 12 und von 4 bis 6 Uhr .
Näheres Edelsheimstraße 7. 3. St .

z« vermieten .
Essenweinstratze 25 ist der 1 . Stock

als Bureau oder als sonstige Ge¬
schäftsräume auf sogleich od . später
zu vermieten. Näheres Karlstr . 65
auf dem Kontor.

Zwei große Zimmer
für Atelier oder Büro geeignet, so¬
fort oder später zu vermieten:

Winterstraße 41 , 2. Stock .

Zu vermieten
in der Rüppurrerstr . Nr . 8, gegen¬
über dem Grohh . Steuer - und Zoll¬
amt , in allernächster Nähe des Gü¬
terbahnhofes sind Geschäftstokale
im ganzen oder geteilt und
günstig für Engros -, Vau - und
Fabrikgeschäfte oder Lagerräume,
da noch großer , freier Platz vorhan¬
den , kann eoentl. Wünschen entspro¬
chen werden. Große bequeme Zu¬
fahrt , sowie elektrische Kraft und
Lichtleitung ist vorhanden. Nähe¬
res im 2 . Stock .

S große , Helle

Räume
mit Hof ,

für Werkstätte , Lager rc . ge¬
eignet, per sofort oder später
zu vermieten in Sler « -
bergstraßc 8 .

Werkstatt
oder Magazin per sofort zu ver¬
mieten : Schützenstrafte 63 .

Schöne, HelleWEM ,
auch als Magazin , sofort oder auf
1. Juli zu vermieten : Amalienstr . 24.

Gottesauerstraße 33 ist eine schöne
Werkstatt

per sofort oder später zu vermieten .
Näheres Waldhornstraße 14 im Kontor.

Atelier oder WEM ,
nahe beim Kaiserplatz, sogleich zu ver-

>mieten. Anzusragen Schillerstraße 48.
16

Zu vermieten.
Unsere beide« Fabrikhalle « von 55x23 m und

33x17 m, erstere mit 4 w breiter Galerie , mit Büros und Ma¬
gazinsraum , sind per sofort oder später zu vermieten .

Karlsruher Werkzeugmaschineusa-rik,
vorm . Gschwindt L Co ., Akt.-Ges. i. L.,

Ritterstraße 13/17 .

WttWtell zu uttmeteu.
Hirschftraße 35 sind zwei kleinere

Werkstätten für sogleich od. auf 1 .
Juli einzeln od . zusammen zu ver¬
mieten. Näheres 2. Stock, Vordh.

Atelier .
Sehr großes Maleratelier mit

Nebcnrawn und Keller , am Kaiser¬
platz, auf 1 - Juli zu vermieten .
Näheres Belfsrtstraße 12 , parterre.

Atelier ,
kleines , möbliert, an eine Dame zu
vermieten : Stefanienstraße 49 III .

Lagerplatz.
Degenseldstraße ist ein ca. 700 qm

großer eingesriedigter Lagerplatz per
1 . Juli 1911 zu vermieten . Näheres
Waldhornstraße 14 im Kontor.

Remise
zur Aufbewahrung von Möbeln u.
dergl. zu vermiet. Sofienstraße 134.
Näheres Leopoldstraße 4, 4. Stock .

Raum
Mw Möbel aufbewahreu ist zu ver¬
mieten : Stefanienstraße 34.

Weinkeller
mit gutem Detailverkauf ist auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Werderstraße 68IV . 1489-

An der Kaiser-Allee beim Ludwig
Wilhelm-Krankenheim sind die beiden
Tennisplätze Nr . 15 und Nr . 18 für
dieses Jahr noch zu vermieten . Näh.
Auskunft auf dem Geschäftszimmer
des Grofth . Hofforst und Jagd¬
amtes Karlsruhe , Schloßplatz 16,
beim Hofwasserwerk .

Ammer
Eleganter Salon mll Schlafzim¬

mer (fep . Ging.), sofort oder später
zu vermieten Lenzstr. Näheres im
Kontor des Tagblattes .

Hübsch möbliertes
Parterre - Zimmer

mit separat . Eingang zu vermieten:
Amalienstraße 26, pari .

Wllhekmskratze 7 ist ein 2fenstrig.
schön möbliertes Parlerrezimmer , in
der Nähe des Hauptbahrchoses, bil¬
lig zu vermieten.

Gut möbliertes Zimmer
in ruhigem Hause zu vermieten:
Stemstratze 5, 2 Treppen hoch

(nächst dem Hauptbahnhof).
Karstratze 20 , 1 Stock,
möbliertes Zimmer an solide Dame
zu vermieten.

Ein großes , schön möbliertes
Zimmer

ist event. mit Pension sofort od. später
zu vermieten : Sofienstraße45 , parterre.

Ein schön möbliertes

Zimmer
sofort zu vermiete « : Karlstr . 6S ,
zweiter Stock«

Zwei gut möblierte Zimmer,
Mn- M Wchinliner ,

per sofort zu vermieten : Nowacks -
Anlage 7 , parterre.

Karl-Friedrichstraße 30,
zwei Treppen hoch , ist ein schön möb¬
liertes, zweifenstriges Zimmer mit
schönem Aufgang auf sofort oder später
zu vermieten .

Sehr Wn m- l. Zimmer
billig zu vermitteln

Lachn -erstrahe 10, 3 . Stock rechts .

Wohn- nn- Wchimmtt,
hochfeines , in ruhiger , schöner Lage
an slstiüen Herrn zu vermieten.
_ Parkstratze 3, 3. Stock .

Gut möblierte Zimmer
sind sofort mit od. ohne Pension zu
vermieten . Näh . Karlstr . 6, 1 Tr .

Gut möbliertes Zimmer
(Schreibtisch), ohne Vis-a-vis, für
22 zu vermieten : Kapellenstraße 42,4. Stock rechts.

Ein sehr schönes , gut
möbliertes Zimmer

ist sofort oder später an einen Herrn
zu vermieten : Akademiiestraße 31 ,
1 Treppe .

kaiserstraße 56. 3 . Stock, ist so-
fort gut möbliertes

Zimmer
mit Pension zu vermieten.

Großes , unmöbliertes
Zimmer

per sofort zu vermieten:
Erbprinzenstraße 23, 2. Stock .

Amalienstraße 43, Vordechaus, 2.
Stock, ist ein schönes 2fenstriges,
möbliertes Zimmer infolge plötz¬
licher Versetzung des Mieters auf so¬
gleich oder 1 . Juni zu vermieten.

Wohn- und Schlafzimmer, elegant
möbliert, mit Balkon, in sch. freier
Lage am Sonntagsplatz , sofort zu
vermieten: Friedenstr . 27, 2 Trepp .

Möbliertes Wohn- u. Schlafzim¬
mer, oder auch einzeln zu vermieten.
Daselbst ist eine Stallung für ein
Pferd oder Raum für Motorrad zu
verm . Näh . Gsrwigftr . 52, 2 . St . l.

Amalienstraße 75, in freier Lage
am Kaiserplatz , ist ein schönes, gut
möbliertes Zimmer auf 15. Mai an
ein . Herrn zu verm. Näh . Bdh. pt.

Scher rstraße kg. ist im 2. Stock
links ein freundlich

möbliertes Zimmer
auf sofort zu vermieten.

Waldfiratze 38. 2 Treppen hoch,
ist ein gut möbliertes Zimmer auf
sofort oder später an bessern Herrn
zu vermieten.

Größeres Sind , mchst unter 3
Jahren , wird in liebevolle Pflege
genommen. Offerten unter Nr .
4219 an das Kontor des Tagbl . erb.

Uokrmrrgen
Junges Ehepaar sucht eine der

Reuzett entsprechende

s Mmemchmg
zum 1 . Oktober er. Offerten unter
Nr . 4235 an das Kontor d^s Tag-
biattes erbeten.
Rl 'lNstllllNI ' sucht Mm 1 . Septemb .Ol iUllMUl schwe 3 Zimmer -
wohuung mit Mausardesuud Zugehör.
Weststadt ausgeschlossen. Angebotemit Preisangabe unter Nr . 4159 andas Kontor des Tagblattes erbeten.

Ans September oder Oktober
suchen 2 Damen im alten Hardtwald-
Stadtteil eine sonnige 6 —7 Zimmer -
Wohnung mit Veranda u . elektrischem
Licht im 2. Stock . Offerten unter
Nr . 4169 an das Kontor des Tag¬blattes erbeten .

Eine schöne 6Zimmerwohmmg ^mitdem üblichenZubehör, 3. oder 54. Stock , in der Nähe der Westend¬
straße , wird von kleiner Familie
auf September oder Oktober zu
mieten gesucht . Offerten unter

^ Nr. 4225 an das Kontor des
r Tagblattes erbeten.

Gesucht auf 1. Aug. in ruh . Hauseder Weststadt eine
2 eventl. Z Zimmerwohnvng .

Offerten mit Preisangabe unt. Nr .
4212 an das Kontor des Tagbl . erb .

LSäe» unä Lokale
Laden

nebst Wohnung und Werkstätte
Kaiser-Allee oder in nächster Nähe
zum Sept . oder später zu mieten
gesucht. Off. mit . Preisong . unt .
Nr . 4227 an d . Kont. d . Tagbl . erb.

Gesucht
Werkstätte, Magazin rc. für ruhiges
Geschäft per 1 . Juli . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 4140 au das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Laden,
zu Spezereigeschäft, mit Wohnung,
auf 1 . Okt. gesucht. Off. u . Nr . 4116
an das Kontor des Tagblattes erb.

Ammer
Fräulein sucht sofort freundl., un-

möbl. Zimmer m. Küche . Oststadt
bevorzugt. Offerten unt . Nr . 4209
an das Kontor des Tagblattes erb.

Ingenieur sucht auf 1 . Juli oder
später ein gut möbliertes Zimmer
in feinem Haufe, ev . mit Pension.
Offerten mit Preisangabe unt . Nr .
4226 an das Kontor des Tagbl . erb.

Gut möbliertes Zimmer
sofort zu mieten gesucht. Lage i . d.
Vorst, ausgeschlossen . Offerten mit
Preisangabe für Miete, Frühstück
u . Bed. unter Nr . 4234 an das Kon-
tor des Tagblattes erbeten.

Darlehen
gibt es auf Wechsel. Offerten unt.
Nr . 4164 an d. Kont. d. Tagbl . erb.

52 000 Mark
in mehreren Posten auf 2 . Hypothe¬
ken zu 5 aber nur auf ganz gut
geleg . Wohnhäuser sof . auszuleihen .
Gest . Offerten unter Nr . 4229 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

11300 Mark
auf 2 . Hypochek gesucht zur Ablö¬
sung einer solchen in Welcher Höhe.
Offerten unter Nr . 4145 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Kapital -Gesuch.
45 000 -K an 2. Stell« zu 5 A auf

ganz vorzüglich rentierendes hiesig .
Geschäftshaus in frequentester, zen-
traler Stadtlage , unweit des Rat¬
hauses, bis 1. Juli oder 1. Oktober
von pünktlichstem Zinszahler auszu-
nehmen gesucht. Selbstgeber belie¬
ben Offerten unter Nr . 4231 an
das Kontor des Tagbl . e-inzureichen .

Gesucht
auf bald oder später bei Neuordnung
der Hypotheken-Verhältniffe auf Ge¬
schäftshaus in allererster Stadtlage

als » . Hypothek zirka
45000 Mark

tt 5 " io, eventl . mit kl. Nachlaß . —"
ach Abzug von 6 -/o für jährl . Unkosten

verbleibt z. Zt . zirka 6000 «4! Renten¬
überschuß, der sich durch kl. Umbau
wesentlich erhöht. — Gefl. Angebote
unter Nr . 4239 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

ISeidUek

Ein Mädchen , welches selbständig
kochen und die übrigen Hausarbeiten
pünktlich besorgen kann , findet auf
15 . l. M . gute Stelle . Näh. Bismarck¬
straße 57 , 3 . Stock.

Ein fleißiges Hausmädchen findet
sofott Stellung.

Caf « -Restaurant Hildenbrand ,
Waldstraße 8.

Mädchen -Gesuch .
Mädchen, welches schon gedient

hat, findet angenehme Stelle auf
sofort. Näheres Vorholzstraße 11,
1 . Stock .

Stelle « finden :
^ Herrschafts -Köchinnen , Wein -
MM > Mädchen , die kochenkönnen , Weiß¬

zeug- und Küchenbeschließerin
sowie Zimmermädchen für Saison , Koch ,
Kellner,Hausburschedrch . L»iseZeller ,
Erbprinzenstraße23 II , gewerbsmäßige
Stellenoermittlerin.

Bei einer Dame findet ein
MW Mädchen , das kochen kann ,IW Stelle ; Köchin u. GasthofS -
M M köchi« und Zimmermädchen
^ 0/4 nach auswärts gesucht , so¬

wie Köchinund Hausmädchen
in Fremden- Pension durch Karoline
Käst , Waldstraße 29, gewerbsmäßige
Stellenoermittlerin.

Mädchen-Gesuch.
Ein junges Mädchen vom Lande

findet sofort gute Stelle . Zu er-
sragen Haizingerstraße IS, Laden.

Beiköchin
zum sofortigen Eintritt bei hohem
Lohn gesucht :

Waldpark -Sanatorium
Dr. Heinsheimer. Baden-Baden.
Ein braves , fleißiges

Mädchen ,
wchhes etwas kochen kann, sofort
oder auf 1 . Juni gesucht :

Marienstraße 12, im Laden.
Jüngeres Mädchen von 14 bis

16 Jahren des Vormittags zu 2
Kindern und leichte Hausarbeit ge¬
sucht : Waldhornstr . 30, 1 . Stock .

Ein fleißiges, reinliches

Mädchen
wird auf 15 . Mai gesucht- Lohn
-1t 30 . Viktoriastrahe 7.

Dienstmädchen
gesucht, welches gut deutsch sprechen
kann, zu kleiner Familie mit einem
3jährigen Kirche.

Kriegstraße 146, 2. Stoch
Stellen finden sofott :

H » Restaurationsköchin od . jung.
Koch , Kellnerin , Zimmer- ,

ED I Haus - und Küchenmädchen
s, durch Helene Böhm , Adler -

straße 17 , gewerbsmäßige
Stellenoermittlerin._

Mädchen gesucht .
Braves , fleißiges Mädchen , evgl .,

das kochen kann, die Hausarbeiten
gut versteht u . Liebe zu Kindern
hat, wird auf 1. Juni , ev . auch früh,
zu einer kl. Familie (2 Kindern) in
ein schönes Schwarzwaldstädtchen
gesucht. Guter Lahn b . Familien¬
anschluß . Gut empfohlene Mädch .
wollen sich unter Vorlage der Zeug-
nisse Scheffelstraße 13 , 3. St . , meid .

Süchenmädchen -Gesuch .
Ein Mädchen, dem Gelegenheit ge¬

boten ist, das Kochen gründlich zu
erlernen , wird bei gutem Lohn aus
sofott oder später gesucht. Näher.
Kriegstraße 111, 1 . Stock.

Jüngeres , kräftiges Mädchen für
häusliche Arbeiten auf sofort, evtl,
auch nur für tagsüber , gesucht.
Näheres Wilhelmstraße 3, 2. Stock.

Ein älteres Mädchen
für kleinen Haushalt sofott gesucht.
Näheres zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Tüchtiges Alleinmädchen ,
das gut kochen kann, per sofott oder
1 . Juni für nach auswärts gesucht.
Zu erfragen im Kontor des Tagbl .

Kräftiges sauberes
Hausmädchen

für sofott gesucht.
_ Redtenbacherstrahe 16.

Für eine Tochter anständiger El¬
tern, nicht unter 16 Jahren , ist in
meinem Geschäfte vorteilhafte Lehr¬
stelle offen.

Wolf Vieser , „U 'K,.
Stickerei- , Strumpf - und Weißwaren-

Geschäft.
Eine tüchtige

Flickevin,
welche auch fein stopfen kann, ge-
sucht: Kriegstraße 165, 3 . Stock.

Eine tüchtig«

Waschfrau
gesucht:

Kriegstraße 1KS, 3. Stock.
6- s
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Hausierer
per sofott gesucht . Näheres Greuz-
straße 10, 4. Stock.

Reisende
für Wochenschrift bei festem Tagegeld
und Provision gesucht . (Sprechstunde :
12- 2 Uhr) : Waldstraße 77 , 3 . St .

Junge Arbeiter
finden Beschäftigung.
Firma Huckschlag, Bahnhofstr . 26 .

Lehrling - Gesuch
für Bureau und Lager aus guter
Familie mit guter Schulbildung per
sofort gegen monatliche Vergütung .

M . Ladenburger ,
Papierwaren -Fabrikakion,

Durlacher Alle« 25.

Jungen
Burschen

für Hausarbeit sucht

Ecke Kronen - und Zähringerstraße.
Ein jüngerer Wr-ebmjje
wird bei hohem Lohn u. dauernder
Beschäftigung sofott gesrM von
Großh . Guksverwaltung Scheiben¬
hardt bei Karlsruhe .

e-
Cin tüchtiger, zuverlässig. Bursche ,der stadtkundig ist und mit Pferden

umzugehen versteht, auch radftchren
kann , wird gesucht. Näh . Wald¬
straße 59.

Welcher Maler
und Tapezier

übernimmt Arbeit , wen « die
Halste bar bezahlt wird nnd fürdie andere Hälfte neues , noch
nicht gebrauchtes Möbel gegeben
Wird e Offerten «mter Nr . 4SS8
an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

lsdarni!« knmd I
(Häusl , schriftl.) vergielü Alfred W
Schröter ? A a ch e u 85 .
Der besorgt den Umzug

von hier mich Schwäbisch Gmünd
mit einem 10 Meter -Möbelwagen ?
Offerten mit Preisangabe unter Nr .
4223 an das Kontor des Tagbl . erb.

10ett»Uek
Besseres , solides Fräulein , das

11 Jahre in Frankreich auf einer Stelle
war und perfekt französisch spricht,
sucht alsbald in nur seiner Familie
bei Kindern oder auch zu älterer Dame
Stellung ; dasselbe sieht weniger auf
hohen Lohn als auf gute Behandlung.
Näheres Adlerstraße 6 , 4. St . rechts.

Ein Mädchen für alles, mit gu¬
tem Zeugnis , sucht für hier oder
auswärts Stelle auf 1 . Juni . Zu
erfragen Wendtstraße 17, 3 . Stock .

Köchin
sucht für morgens Aushilfs-Stelle .
Offerten unter Nr . 4237 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Aelkeres Fräulein sucht Beschäf¬
tigung im Ausbessern der Wäsche u.
Kleider, in u . außer dem Hause.
Zu erfragen im Kontor des Tagbl.
iOche Stellen suchen : Kinder -

fräulein . Stütze , Zimmer -
DM Mädchen und Servier -
U (1i stäul . durch Karoline Käst

Witwe , Waldstraße SS ,
gewerbsmäßige Stellenver-

mittleriu.

Mädchen, welches kochen , näh«,
u. bügeln kann, sucht ans 15. Maj
Stell« zu kl. Fam . Off. unt . Nr.4222 an das Kontor des Tagbl . erb

Besseres Frärrtenr ,
welches mehrjährige Dienstzeit hat, per¬
fett m Küche u. Haushalt, sucht selb
ständige Stellung bei alleinsteh. Herr«
oder älterem Ehepaar für 1 . Juni od .
früher. Off. unter Nr . 4218 an d«8
Kontor des Tagblattes erbeten.

Tüchtige Weißnäherin ,
in Neuansertiguug und Ausbessern
von Wäsche und Kleidern erfahren,hat noch einige Tage zu vergeben .
Gefl . Offerten unter Rr . 4216 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Flick- nnd Näharbeit
wird angenommen . Beiertheim,
Gebhardstrahe 45, 3. Stock rechts.

-KSrmUek

Tüchtiger Lohn- od . Werkschreibcr,der in grüß . Eisenbetonbaugeschäften
tätig war , im Maschinenschreiben ,
sowie Zeichnen gut bewandert ist,
sucht per sofott oder 1 . Juni Stel¬
lung . Gute Zeugnisse sowie 1a Re¬
ferenzen stehen zu Diensten. Offerten
unter Nr . 4221 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Ich suche für meinen Sohn von
16 bis 17 Jahren eine Stelle al-

Ansläufer .
Zn erst . Zähringerstr . 28, 4. St.

Empfehlung .
Zum Auspolieren u . Wichsen von

Möbeln u . Klavieren empfiehlt sich
billigst Wilh. Köhler, Schreiner-
meffter, Klauprechtstr. 39 . Karte gen.

Wimen h. zelinM.
Verloren . Ein arm. Mädch. ver-

lor am Montag mittag ^ 1 Uhr an,
Mühlb . Tor ein Keines Geldbeutel,
chen mit 15 -K Inhalt . Der redliche
Finder wolle es am Mühlburger
Tor, Polizeistatton, abgeben.

Vertauscht
Donnerstag , den 4 . Mai im Theater
(Fidelio-Aufführung) Damen-Regeu-
schirm im 1 . Rang rechts. Bitte
umzutauschen Händelstraße 16.

Entlaufen
schwarzer, langgestreckter, männlicher

Dackel
mit braunen Abzeichen und einfachem,
schwarz. , rundem Lederhalsband , hört auf
„ Puck" . Abzugeben gegen Belohnung
Schubertstraße 2.

M
WMtrake Al.

Nasser äom intsrossantou Tages¬
programm , velvbes 10 6Iam -
vummsrv uwkasst , kommt auk
vielseitigen IVuiiüob als Bxtra-

eiviags rar Vorküdrung :
vor kilookengnss 2N Breslau .

krm bearbeitet uaeb äsm bs-
iravvtevOeäiebt v. dlülier :
IVar einst M Kloobengissser
2v Breslau in äsr 8taät , nnä

vanto '8 anslorbllvlw „6ött -
llods Lomöäis ." in seiner
ganrsn Lnttnaobung.

AM!
(Mion üsklrnilie)

Donnerstag ,
Son H . » ai 1911

vMliMeml
iw Uoningsr , Xoniroräiosaal .

Samstag , Sou 27 . Kal I9H ,
aboaSs 129 VLr ,

iin Vsi -einstolrsI
llrilentlielik KI itgiie^ i-vei-rsimiillliis,

vom vir unsere vsrsbrl. Llitglisäsrmit äer Bitte um eablreiebs Beteili¬
gung treunäliebst einlaäsn.

Oie Tagesordnungunä äie Vereins -
reokvnng liegen im Vsreinslokal rur
geü . Bin siebt auk.

Larlsrnbe, 10 . Aai 1911.

_ ver Vorslauä .

limeliiilrvei 'M
lusammenlrunft

VisL latirsLreiten , iiedekti-. A.
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